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Wintersplitter
So, das ist geschafft, das Jahr 2019 ist erfolgreich ge-
startet. Der Alltag hat uns – nach der urlaubstechnisch
sehr arbeitnehmerfreundlichen „Zeit zwischen den
Jahren“ – wieder, zur Begrüßung reicht wieder das ge-
wohnte knappe „Moin“ ohne die weiteren Jahresan-
fangsfloskeln wie „Frohes Neues“ et cetera.
Die Marktfrau ist der (wohltuend nachhaltig und 
kostengünstig per E-Mail) erfolgten Einladung gefolgt,
hat die gewünschte Eintrittsspende von zwei Euro ord-

nungsgemäß abgezählt bereit gehalten und sich dann unter die Be-
sucher des Geestländer Neujahrs-Nachhaltigkeits-Empfangs gemischt.
Nach der Verleihung des Bürgerpreises an Kurt Hebener aus Elmlohe
und des Pro-Enkel-Awards an die 10. Klasse der Oberschule Langen
(recht herzliche Glückwünsche von der Marktfrau an die verdienten
Preisträger auch an dieser Stelle) erlahmte die Aufmerksamkeit der 
Gäste für das weitere Programm auf der Bühne etwas. Die Gespräche
in kleiner Runde waren doch zu verführerisch und die Akustik war auch
nicht ideal. Bürgermeister Torsten Krüger ließ sich dadurch aber nicht
beeindrucken und warb in seiner Rede nachdrücklich für Nachhaltig-
keit und Enkeltauglichkeit im gesellschaftlichen und politischen 
Handeln. 

Auf der „To do-Liste“ der nächsten Wochen stehen in Geestland jetzt
die zahlreichen Jahreshauptversammlungen der Feuerwehren und
zahlreichen weiteren Vereine. Ihre letzte Jahreshauptversammlung
(nach 113-jährigem Bestehen) hat die Meckelstedter Wehr vor der an-
stehenden Fusion mit Lintig bereits absolviert. Die Teilnahme an den
Vereinsversammlungen ist gute Übung demokratischer Teilhabe, aller-
dings für die anwesenden Mitglieder immer auch mit dem Risiko be-
haftet, unmittelbar für einen vakanten Vorstandsposten vereinnahmt
zu werden, und sei es auch „nur als Kassenprüfer“.

Der Winter ist auch Ballsaison. Für den Beerster Schützenball im Janu-
ar zu werben, ist es an dieser Stelle leider schon zu spät. Es folgt jedoch
am 9. Februar der Feuerwehrball der Ortswehr Bad Bederkesa im 
Bösehof, für den man Karten an den üblichen Vorverkaufsstellen er-
werben kann. Eine Unterstützung der örtlichen Feuerwehr durch
Feiern und Tanzen ist ja wohl die angenehmste Art der Solidaritäts-
bekundung. 

Daher schließt sich die Marktfrau gern dem Motto an: 
„Wenn es brennt, dann kommen wir, 

drum, wenn wir feiern, kommt auch ihr. “

Herzliche Grüße sendet die Marktfrau

Marktfrau
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Kino in der Amtsscheune

Präsentiert
Kino in der Amtsscheune Bad Bederkesa

1. Februar 2019 - „Daniel und Katie“ 

Für sein Drama über einen älteren Arbeitslosen erhielt der mittlerwei-
le 80-jährige Ken Loach, einer der großen britischen Kinomacher der
letzten Jahrzehnte, seine zweite Goldene Palme in Cannes. 
Unversöhnlich und mit bissigem Humor schildert Loach das britische
Sozialhilfesystem als raffinierte Maschinerie von Ausgrenzung und 
Leis tungskürzung. 
Aber – wie immer in seinen Filmen - belässt er es nicht dabei und zeigt
uns auch berührende Momente der Solidarität, der Hilfsbereitschaft,
die der 59-jährige Daniel ab und zu erfährt, um sie dann weiterzuge-
ben, an jemanden, dem es noch schlechter ergeht als ihm: der allein-

erziehenden Katie mit ihren beiden Kindern, die von den Behörden
aus London in die nordenglische Hafenstadt Newcastle umgesiedelt
wurde …

Einlass/Abendkasse 18:30 Uhr, Beginn 19 Uhr, 
Kartenreservierung: Tel. 04745-9433-5
Wir danken dem Verschönerungsverein und der Tourismus-, Kur-, und
Freizeit GmbH für die freundliche Unterstützung. www.foerderverein-
telefonseelsorge-elbe-weser.de

03.02.2019 von 13-18 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag in Beers
„Schnäppchenmarkt“

Die Geschäfte im Ortskern und im Handelspark sowie das 
Solarzentrum haben geöffnet.  
Der Beerster Gewerbeverein freut sich auf zahlreiche Besucher!

Ralf Schmidt
Gardinen & mehr ...
� Plissees und Rollos 
� Für die kalte Jahreszeit: Thermovorhänge
� Gardinen-Wäsche mit Hol- und Bringdienst
� Beratung und Aufmaß bei Ihnen zu Hause
� Wir führen alle gängigen Marken

Mannteilsweg 10 · 27607 Langen · Tel. 04743| 22 91

„Amtsscheunen-
Kaffee“

Am Sonntag, den 03.02.2019
Nächster Termin: Sonntag, den 03.03.2019

ab 13.00 Uhr
Kaffee & selbstgebackene Kuchen u. Torten
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� Neujahrsempfang der Stadt Geestland:
Nachhaltigkeit ist das Thema des Abends

Regen, Wind und eine laufende Erkältungswelle konnten circa 500
Menschen nicht davon abhalten, als Gäste zum Neujahrsempfang der
Stadt Geestland in die Geestland-Halle in Elmlohe zu kommen. Das
Thema des Abends lautete – natürlich – Nachhaltigkeit. Oder wie es in
Geestland genannt wird: Enkelkindtauglichkeit. Dass die Zeit drängt,
etwas zu ändern, machte Bürgermeister Thorsten Krüger in seiner Re-
de eindringlich deutlich:

„Wir brauchen die Erkenntnis, dass wir, hier und heute, die letzten sind,
die den drohenden Kollaps verhindern und die Auswirkungen abfe-
dern können. Heute! Nicht in 15 Jahren, wenn wir in Deutschland aus
der Braunkohleverstromung aussteigen wollen. Nicht nach den näch-
sten Europa-, Bundes- Landes- oder Kommunalwahlen. Heute!“

Auch bei der Bekanntgabe des Gewinnerprojekts des Wettbewerbs
„ProEnkelAward“ drehte sich alles um die Nachhaltigkeit. Geestlands

(v. l. n. r.): Britta Murawski, Thorsten Krüger und die Gewinner des 
ProEnkelAwards

Thorsten Krüger bei seiner Ansprache
Fotos: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Informationen aus dem Rathaus
Für die mit einem schwarzen Punkt • versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

Nachhaltigkeitsmanagerin Britta Murawski gab das Ergebnis der Jury
bekannt und übergab einen Scheck über 500 Euro sowie einen Apfel-
baum der Sorte „Kleiner Geestländer“ an die Schülerinnen und Schü-
ler der Oberschule Langen für ihr Projekt „Lebensmittel sind wertvoll.
Wir auch.“, das den wertschätzenden Umgang mit Lebensmittel ver-
mitteln soll. Der „Kleine Geestländer“ ist ein Beitrag für die schuleige-
ne Streuobstwiese.
Wie jedes Jahr wurde auch der Bürgerpreis „Wir in Geestland“ verge-
ben, der für besonderes bürgerliches Engagement verliehen wird. Die-
ses Jahr ging er an Kurt Hebener, der sich seit vielen Jahrzehnten weit
überdurchschnittlich um den Sport und die Jugendsportförderung in
der Region verdient gemacht hat. Zudem war und ist Kurt Hebener in
der städtischen Politik aktiv. Laudator Steffen Tobias, Vorsitzender des
Rates der Stadt Geestland, machte in seiner Rede keinen Hehl aus sei-
ner Bewunderung und Wertschätzung gegenüber so viel Engagement.
Eine Besonderheit brachte der Abend noch mit sich: Erstmalig wurde
von den Gästen beim Eintritt ein Beitrag in Höhe von zwei Euro erbe-
ten. Viele gaben mehr, und so kamen gut 1400 Euro zusammen, die
für Projekte mit nachhaltigem Nutzen eingesetzt werden sollen.
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2.a Die Investitionen in die ländliche Infrastruktur, die Agrarforschung
und landwirtschaftliche Beratungsdienste, die Technologieent-
wicklung sowie Genbanken für Pflanzen und Nutztiere erhöhen,
unter anderem durch verstärkte internationale Zusammenarbeit,
um die landwirtschaftliche Produktionskapazität in den Entwick -
lungsländern und insbesondere den am wenigsten entwickelten
Ländern zu verbessern.

2.b Handelsbeschränkungen und -verzerrungen auf den globalen
Agrarmärkten korrigieren und verhindern, unter anderem durch
die parallele Abschaffung aller Formen von Agrarexportsubven-
tionen und aller Exportmaßnahmen mit gleicher Wirkung im Ein-
klang mit dem Mandat der Doha-Entwicklungsrunde.

2.c Maßnahmen zur Gewährleistung des reibungslosen Funktionie-
rens der Märkte für Nahrungsmittelrohstoffe und ihre Derivate er-
greifen und den raschen Zugang zu Marktinformationen, unter an-
derem über Nahrungsmittelreserven, erleichtern, um zur Begren-
zung der extremen Schwankungen der Nahrungsmittelpreise
beizutragen.

Umsetzung in der Stadt Geestland:
- Bunter Tisch der St. Petri Kirchengemeinde in Langen
- Unterstützung in Lesotho
- Obst- und Gemüsegärten an den Kindertageseinrichtungen
- Faire Frühstücke mit Bio- und Regionalprodukten

Für Bürgerinnen und Bürger kann das SDG 2 bedeuten: „Ich friere 
Essen ein, bevor es schlecht wird. So werfe ich nichts weg.“

Fragen zu diesen 17 Zielen beantworten Frau Britta Murawski, Telefon
04743 937-1520 oder Frau Sonja Thomas, Telefon 04743 937-1523 im
Rathaus 1 in Langen.

� 17 Sustainable Development 
Goals (SDGs), auf Deutsch:
17 nachhaltige Entwicklungs-
ziele der Vereinten Nationen

Erklärung des Entwicklungsziels Nr. 2 Kein Hunger
Wie in der Januar-Ausgabe angekündigt, geht es diesen Monat mit der
Erklärung der einzelnen Ziele und ihrer Umsetzung in der Stadt 
Geestland weiter.

SDG 2: Kein Mensch soll hungern. 

Viele Menschen haben zu wenig Essen. Viele Men-
schen essen ungesund. Alle Menschen sollen genug
und gesundes Essen haben und eine nachhaltige
Landwirtschaft fördern.

Die Unterziele lauten wie folgt:
2.1 Bis 2030 den Hunger beenden und sicherstellen, dass alle Men-

schen, insbesondere die Armen und Menschen in prekären Situa-
tionen, einschließlich Kleinkindern, ganzjährig Zugang zu sicheren,
nährstoffreichen und ausreichenden Nahrungsmitteln haben.

2.2 Bis 2030 alle Formen der Mangelernährung beenden, einschließ-
lich durch Erreichung der international vereinbarten Zielvorgaben
in Bezug auf Wachstumshemmung und Auszehrung bei Kindern
unter 5 Jahren bis 2025, und den Ernährungsbedürfnissen von her-
anwachsenden Mädchen, schwangeren und stillenden Frauen und
älteren Menschen Rechnung tragen.

2.3 Bis 2030 die landwirtschaftliche Produktivität und die Einkommen
von kleinen Nahrungsmittelproduzenten, insbesondere von Frau-
en, Angehörigen indigener Völker, landwirtschaftlichen Familien-
betrieben, Weidetierhaltern und Fischern, verdoppeln, unter an-
derem durch den sicheren und gleichberechtigten Zugang zu
Grund und Boden, anderen Produktionsressourcen und Betriebs-
mitteln, Wissen, Finanzdienstleistungen, Märkten sowie Möglich-
keiten für Wertschöpfung und außerlandwirtschaftliche Beschäf-
tigung.

2.4 Bis 2030 die Nachhaltigkeit der Systeme der Nahrungsmittelpro-
duktion sicherstellen und resiliente landwirtschaftliche Methoden
anwenden, die die Produktivität und den Ertrag steigern, zur Er-
haltung der Ökosysteme beitragen, die Anpassungsfähigkeit an
Klimaänderungen, extreme Wetterereignisse, Dürren, Über-
schwemmungen und andere Katastrophen erhöhen und die Flä-
chen- und Bodenqualität schrittweise verbessern.

2.5 Bis 2020 die genetische Vielfalt von Saatgut, Kulturpflanzen sowie
Nutz- und Haustieren und ihren wildlebenden Artverwandten be-
wahren, unter anderem durch gut verwaltete und diversifizierte
Saatgut- und Pflanzenbanken auf nationaler, regionaler und inter-
nationaler Ebene, und den Zugang zu den Vorteilen aus der Nut-
zung der genetischen Ressourcen und des damit verbundenen tra-
ditionellen Wissens sowie die ausgewogene und gerechte Auftei-
lung dieser Vorteile fördern, wie auf internationaler Ebene
vereinbart.

Gemeinsam setzen 
wir Ihre Ideen um.
Abschied ganz persönlich.

Bad Bederkesa · An der Burg 2 · 27624 Geestland
www.kemner-bestattungen.de · info@kemner-bestattungen.de

M&W Fachbetrieb
für Elektrotechnik
GmbH

Kührstedt · 27624 Geestland · Tel. (0 47 08) 15 20 99
27570 Bremerhaven · Tel. (04 71) 20 08 78
www.meyerundwuerl.de
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� Verkehrssicherheit gefährdet: 
Bäume werden durch Sträucher ersetzt

Die Pflasterung hebt sich, verkehrsgefährdende Stolperfallen entste-
hen. In der Straße Gartenviertel in der Ortschaft Langen werden bis
Ende Februar zwei Bäume aus Beeten aus Gründen der Verkehrssi-
cherheit entfernt werden müssen. Die flachwurzelnde Plantane und
der ebenfalls flachwurzelnde Urzeitmammutbaum erzeugen einen sol-
chen Wurzeldruck, dass die die Beete umgebende Pflasterung nach-
gibt und rund um die Bäume unregelmäßig angehoben wird – Stol-
pergefahr wie aus dem Lehrbuch.

Die Bäume werden durch Sträucher ersetzt, zum Beispiel dem gelb
oder rosé blühenden Fünffingerstrauch, die für nektarsaugende In-
sekten Nahrung bieten. Die beschädigte Pflasterung wird im Zuge der
Arbeiten wieder geglättet.

Die Pflasterung rund um die Plantane gibt dem Wurzeldruck nach: Stolperfal-
len entstehen.

Neben dem Urzeitmammutbaum haben sich einige Pflastersteine aus dem
Verbund gelöst und bilden mehrere Zentimeter hohe Absätze.
Fotos: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Die Pflasterung weist mittlerweile deutliche Wellen und Höhenunterschiede
auf.
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� Die nächsten Ehrenamtskarten der Stadt
Geestland werden ausgegeben

Die Verteilung der nächsten Ehrenamtskarten steht am Ende des 
ersten Quartals des neuen Jahres an. Bis zum
15. März 2019 können noch Anträge für die
Ehrenamtskarte abgegeben werden, die bei
der kommenden Ausgabe Berücksichtigung
finden sollen.
Geestland unterstützt die wertvolle Arbeit
aller ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und
Bürger. Die Ehrenamtskarte ist dabei als Dankeschön für den unbe-
zahlbaren Einsatz aller Ehrenamtlichen zu sehen.

Im Sommer 2016 waren ca. 23 Millionen Menschen in Deutschland 
ehrenamtlich tätig. Sie verlieren nicht viele Worte, es ist für sie selbst-
verständlich, Verantwortung für unsere Gesellschaft zu übernehmen.
Bleiben Sie dem Ehrenamt treu, zeigen Sie mit der Ehrenamtskarte Ihr
Engagement und motivieren Sie mit Ihrem Handeln weitere Menschen,
sich ehrenamtlich zu engagieren.

Anträge für die Ehrenamtskarte liegen in den Bürgerbüros aus oder
stehen auf der Seite www.geestland.eu/ehrenamtskarte zum Down-
load bereit.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Sonja Thomas, 04743 937-1523,
sonja.thomas@geestland.eu.

...seit über 25 Jahren auch überregional tätig.

Societät
Lappenbusch & Lutz

Notare und Rechtsanwälte
RA Rolf Lappenbusch

Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Umweltrecht · Erbrecht · Sozialrecht

Baurecht · Testamentsvollstreckungen
Amtssitz als Notar 

Langen · Ohldorpsweg 18 · 27607 Geestland · Tel. 04743/70 71

RA u. Notar Wolfgang Lutz
Fachanwalt für Familienrecht

Erbrecht · Arbeitsrecht · Mietrecht
Verkehrsrecht · Zwangsverwalter

Natürlich sind wir auch bei 
allen anderen Rechtsangelegenheiten für Sie da.

Bad Bederkesa · Bergstraße 5 · 27624 Geestland
Tel. 04745/78 270 · Fax 04745/78 27 11

kanzlei@anwalt-badbederkesa.de
www.anwalt-badbederkesa.de

� Frauenstammtisch der Stadt Geestland
besucht die Kunstschule KUBE

Seit nunmehr fünf Jahren besuchen einige Frauen um die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt Geestland, Gaby Maschke, mit ihrem
Stammtisch die Kunstschule KUBE.
In den vergangenen Jahren wurde schon gedruckt, gefilzt und getöp-
fert. An diesem Abend stand ein besonderes Thema auf dem Pro-
gramm: „Den Kopf ausschalten und mit dem Bauch malen“. Mit
Schwamm, Spachtel und allen verfügbaren Materialien konnten Ge-
danken und Gefühle auf Papier gebracht werden. Die Grundierung des
Papiers mit Kleister ließ ein unkonventionelles Arbeiten mit allen Sin-
nen zu. Die Teilnehmerinnen hatten Freude am Experimentieren und
wollten gern einen neuen Ansatz für abstrakte Malerei  erleben. Im
schönen Ambiente des Amtshauses konnten alle die Seele baumeln
lassen und ohne Ergebnisdruck arbeiten.

Bad Bederkesa · Amtsstraße 3 · 27624 Geestland · 04745/8172
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Di. - Do 8.30 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
Sa. 7.30 - 13.00 Uhr

dienstags + donnerstags

jeder Haarschnitt 15,- €
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Betrieb

Friseurgeschäft Kathrike Butt, 
Bad Bederkesa, Am Begrabenholz 6,
27624 Geestland

Elektrotechnik Stein, 
Tobias Stein, 
Sievern, Grasweg 18-22, 
27607 Geestland
Mobil: 0173-6556115, 
stein.elektrotechnik@gmail.com

Tätigkeit

Friseurdienstleistungen

Elektroinstallationen, Sat-
Anlagen, Netzwerktechnik,
Beleuchtungstechnik, 
Geräte-Reparaturen, 
Notstromtechnik, Schalt-
schrankbau

� Übersicht über Meldungen von Firmen 
in der Stadt Geestland 

� Geestland versendet 
Steuerbescheide 2019 
nur bei Änderungen zum Vorjahr

In diesem Jahr verzichtet die Stadt Geestland auf den Versand der nicht
geänderten Steuer- und Abgabenbescheide. Neue Bescheide werden
somit nur versandt, wenn eine Änderung der Steuern und Abgaben
zum Vorjahr vorliegt. Die Steuerpflichtigen, denen kein Bescheid zu-
geht, können demnach die von ihnen zu zahlenden Beträge dem Vor-
jahresbescheid entnehmen. 

Durch diese Maßnahme kann die Stadtverwaltung eine erhebliche
Summe an Versandgebühren und somit an Steuergeldern sparen. 
Für weitere Fragen stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des
Teams Steuern, Gebühren und Beiträge gern zur Verfügung. Sie sind
unter der Telefonnummer 04743 937-1225 zu erreichen.

� Wache-Stiftung: 
Anträge zur Förderung und Unterstützung
bis Ende März möglich

Zum Frühjahr 2019 wird der Stiftungsrat der Wache-Stiftung über die
Verteilung einer zur Verfügung stehenden Summe in Höhe von
3.000€ entsprechend der bis dahin eingegangenen Anträge beraten. 

Entsprechend der Satzung dient die Stiftung der Unterstützung bzw.
Förderung von folgenden Zwecken im Bereich der ehemaligen Samt-
gemeinde Bederkesa:

Bedürftigen in sozialen Notlagen,
Maßnahmen im sozialen und kulturellen Bereich
Aufgaben der Jugendarbeit und Altenpflege

Sollten Sie Vorschläge im Sinne der o. a. Verwendungszwecke haben,
teilen Sie uns diese bitte möglichst bis Ende März 2019 mit. Antrags-
berechtigt sind Vereine, Verbände, sonstige Institutionen und auch Pri-
vatpersonen.

Für die Antragstellung gibt es keine gesonderten Formulare. Es genügt
ein formloses Schreiben an die Stadt Geestland / Wache-Stiftung, z. Hd.
Frau Mahlstedt, Rathaus 1, Sieverner Str. 10, 27607 Geestland (E-Mail:
sibylle.mahlstedt@geestland.eu).

Eine weitere Erhöhung des Stiftungsvermögens – z. B. durch Spenden
von Bürgerinnen und Bürgern oder Nachlässe – ist nach der Satzung
der Wache-Stiftung ausdrücklich erwünscht. Derartige Zuwendungen
sind steuerlich absetzbar. Wenn Sie mit einer Spende zur gemeinnüt-
zigen Stiftung beitragen möchten, können Sie sich an die Stadt Ge-
estland wenden, Tel.: 04743 937-1230. Die Bankverbindung lautet:
Kreissparkasse Wesermünde -Hadeln, 
IBAN: DE10 2925 0150 0110 0040 00, BIC: BRLADE21BRK

JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Alfstedt · An der Sandkuhle 14 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 75 37

�

Seit 1987 GmbH & Co. KG
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� Verschmutzung von öffentlichen 
Verkehrsflächen durch Hundekot 
und Pferdeäpfel

Derzeit häufen sich die Beschwerden, dass öffentliche Straßen, Geh-
wege und Grün- und Seitenstreifen durch Hundekot und Pferdeäpfel
verunreinigt werden.
Grundsätzlich wird hier Bezug auf § 32 Straßenverkehrssordnung
(StVO) genommen. Gemäß der StVO ist es verboten, die Straße zu be-
schmutzen oder zu benetzen oder Gegenstände auf Straßen zu brin-
gen oder dort liegen zu lassen, wenn dadurch der Verkehr gefährdet
oder erschwert werden kann. Wer für solche verkehrswidrigen Zu-
stände verantwortlich ist, hat diese unverzüglich zu beseitigen und
diese bis dahin ausreichend kenntlich zu machen.
Eine besondere Straßenreinigungspflicht bei Verunreinigung durch
Pferdeäpfel ist von städtischer Seite aus nicht vorgesehen, daher ist
die Rechtsvorschrift der StVO zu beachten.
Gemäß § 8 Absatz 9 der Verordnung zur Aufrechterhaltung der öf-
fentlichen Sicherheit und Ordnung in der Stadt Geestland haben Hun-
dehalterinnen oder Hundehalter oder die mit der Führung oder Be-
aufsichtigung von Hunden Beauftragten zu verhüten, dass ihr Tier auf
öffentlichen Verkehrsflächen oder in öffentlichen Anlagen seinen Kot
ablegt. Nach einer Hundekotablage ist die verantwortliche Person zur
unverzüglichen Reinigung verpflichtet. Diese Reinigung geht der des
Anliegers vor.
Daher appelliert die Stadt Geestland an alle Hunde- und Pferdehalter,
die Hinterlassenschaft ihrer Lieblinge auf öffentlichen Straßen, Geh-
wegen und Grün- und Seitenstreifen unverzüglich zu beseitigen.
Um Bußgeldverfahren zu vermeiden, bittet die Stadt Geestland, die
Straßen und Wege sauber zu halten.

� Erbsensuppe und gute Laune: 
Martin Katenkamp verlässt Langener
Wochenmarkt

Nach 17 Jahren ist Schluss. Martin Katenkamp stand Ende des Jahres
2018 zum letzten Mal in seinem Suppen-Express auf dem Wochen-
markt in Langen. Seine treue Kundschaft, für die er nicht nur seine 
berühmte Erbsensuppe, sondern auch immer ein offenes Ohr und 
einen freundschaftlichen Spruch bereithielt, und die anderen Markt-
beschicker werden ihn vermissen. Von Marktmeisterin Anja Heins von
der Stadt Geestland gab es zum Abschied die allerbesten Wünsche für
die Zeit nach dem Wochenmarkt und einen Präsentkorb.
Auch wenn Martin Katenkamp menschlich fehlen wird: Seine Suppen
bleiben. Seit Ende Januar steht sein Suppen-Express-Nachfolger auf
dem Langener Wochenmarkt und bewirtet die Besucher mit bewähr-
ten Rezepten und in gewohnter Qualität.

(v. l. n. r.): Anja Heins, Ernst-Adolf Allers, Nicole und Stefan Handwerk und Gaby
Döring verabschieden Martin Katenkamp.

Foto: Peter Müller

Erleben Sie den Calligraphy Cut für volleres Haar 
und mehr Volumen bei uns im Salon. 

Wir beraten Sie gerne.

ROMY
Salon

Bad Bederkesa
An der Burg 2
27624 Geestland
Tel. 04745 / 6571

90 % der Frauen
haben feine Haare. 

Wir haben die Lösung.

für Neumitglieder

Lohnsteuerhilfeverein 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V.
Beratungsstelle Regina Speetz-Wiens
Cuxhavener Str. 140 · 21765 Nordleda
Tel. 04758/609 · Mobil: 0151/52073366
Regina.Speetz-Wiens@vlh.de
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Anfang Januar fehlte noch die Deckschicht auf dem Asphalt – jetzt ist die neue zentrale Bushaltestelle mit Wendeplatz
in Holßel einsatzfähig und wartet auf die neue Linienführung. Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

� Zentrale 
Bushaltestelle
mit Wendeplatz 
in Holßel

Die Arbeiten an der neuen zen-
tralen Bushaltestelle mit Wende-
platz in Holßel sind seit Mitte Ja-
nuar abgeschlossen. 

Damit die Haltestelle bald auch
vollends genutzt werden kann,
hat die KVG als beauftragtes Ver-
kehrsunternehmen einen Antrag
auf veränderte Linienführung bei
der Landesnahverkehrsgesell-
schaft in Hannover gestellt. 

Sobald diese vorliegt, wird die
Haltestelle voll angefahren und
mit all ihren Vorteilen und neuer
Linienführung komplett genutzt.

� Langener Musiktage 2019 
Die Vorbereitungen für eine erneute Auflage der Langener Musiktage
sind abgeschlossen und der Förderverein der Musikschule erwartet
wieder ausverkaufte Konzerte im Musikschulhaus. In Kooperation mit
der Musikschule der Stadt Geestland wird diese Veranstaltungsreihe
seit 2005 durchgeführt und erfreut sich seit Jahren großer Beliebtheit.
In gemütlicher Bistro-Atmosphäre können die Besucher bei einem Glas
Wein oder Bier hochkarätige Musiker zum Eintrittspreis von 10 € haut-
nah erleben.
Den Auftakt der Konzertreihe bestreitet die Big Band Langen zusam-
men mit Simon Bellet (Klavier) am Freitag, dem 22. Februar 2019 um
20 Uhr. Abwechselnd präsentieren die Musiker „Swing, Blues und Soul
vom Feinsten“. Am Samstag, dem 23. Februar um 20 Uhr gastiert die
junge Band „Stew Tones” aus Bremerhaven in der Musikschule. Mitgeh-
Funk und Soul stehen dann auf dem Programm. 
Die Lehrerband der Musikschule hat am Freitag, dem 2. März, sowie
am Samstag, dem 3. März jeweils um 20 Uhr ihre Auftritte. Unter
dem Motto „Gut und Günstig 2019 – Geschichten, die der Blues erzählt“
gestalten die  Musiker die Bluesabende der Langener Musiktage. Mit
einer guten Portion Humor werden  die  Zuschauer wieder mit auf 
eine Zeitreise durch die Musikgeschichte genommen. 

Unterstützt wird die Lehrerband von den beiden Sängern Dieter Uter-
möhle und Wolfgang Peters. Alle Veranstaltungen finden im Musik-
schulgebäude, Ziegeleistr. 16 im Ortsteil Langen in 27607 Geestland
statt. Karten sind ab sofort im Rathaus 1 der Stadt Geestland bei Frau
Tölg Telefon 04743-937 2333 sowie in der Marien-Apotheke in Langen,
Leher Landstr. 38 in 27607 Geestland erhältlich. Pro Konzert sind nur
75 Eintrittskarten vorhanden und den Erlös der  Veranstaltungen er-
hält der Förderverein der Musikschule.

www.immo8grad.dewww.immo8grad.dewww.immo8grad.dewww.immo8grad.dewww.immo8grad.de

Verkauf · Vermietung · Verwaltung 
von Immobilien

Dipl.-Kfm. Jü�rgen Eckstein
Bad Bederkesa
Mattenburger Straße 17-19
Tel. 04745-9313206
www.immo8grad.de

Abdichtungen
Fassadenbau
Bauklempnerei
Asbestplattenabbruch und Entsorgung
Gründächer

Dathe & Co.
Dachdeckerei GmbH
Flögeln
Im Windhorn 15
27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 10 07
Fax (0 47 45) 60 26 Gf. Peter Ligat
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Gewinner des 
3. Wochenhauptgewinns
Der Gewinner, Herr Kustak, hat sein neues Fahrrad von der
Firma Pieper, Spezialist für Fahrräder, Angelzubehör und

Spielwaren in Bad Bederkesa übernommen. Und das kurz vor Weih -
nachten. Was für eine Überraschung. Herr Kustak hatte durch den Kauf
einiger Lose großes Glück!

„Fit und gesund“ 
ins neue Jahr beim
Wasserverband
Wesermünde
Diesem Aufruf sind Anfang Ok -
tober neun Mitarbeiter des Was-
serverbandes Wesermünde ge-
folgt. Unter der Leitung der
Physiotherapeuten Nadine Bün-
ger gab es im Fitnessraum der
Moortherme Bad Bederkesa ein
funktionelles Training mit Groß-
und Kleingeräten, so dass alle mit
Elan dabei waren. Alle Mitarbeiter
hatten viel  Spaß in den 10 Ein-
heiten, die von der Moortherme
als Präventionskurs angeboten
wurden. Im Rahmen der betrieb-
lichen Gesundheitsförderung
möchte der Wasserverband We-
sermünde sein Mitarbeiterteam
auch in 2019 zu weiteren sport-
lichen Aktivitäten motivieren.

Anna Gukenheimer

Neues aus der Geschäftswelt

v. l. Frank Pieper, Madlen Marten (BGV), Corinna Kustak und der Gewinner 
Georg Kustak
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Immotionalisten spenden 
dem Förderverein 
des Beerster Kinnerhus
Im Rahmen der verkaufsoffenen Sonntage hat Mad-

len Martens mit ihrem Team der Immotionalisten verschiedene Aktio-
nen für Kinder angeboten. Ihr gelber Pavillon war dabei eine beliebte
Anlaufstelle. Während des kostenlosen Angebots sammelten die Im-
motionalisten Spenden, die Madlen Martens nun an den Vorsitzenden
des Fördervereins Daniel Klink übergab.
Der Vorsitzende bedankte sich im Namen des Vereins und vor allem
der Kinder herzlich bei Madlen Martens für die Spende und ihr Enga-
gement. „Wir werden auch in diesem Jahr wieder bei einigen verkaufs -
offenen Sonntagen dabei sein und auch wieder Spenden sammeln.
„Los geht’s im April mit dem Bemalen von Ostereiern“, sagt Madlen
Martens.

Sollten auch Sie den Förderverein unterstützen wollen, melden Sie sich
gerne beim Vorstand unter foerderverein.kinnerhus@gmx.de.

Daniel Klink, 1. Vorsitzender

Ernst und Harald Vogel
Dorfmitte 18 · 27607 Neuenwalde/Geestland
Tel. 04707-930016 · Fax 04707-930018

www.autodienst-vogel.de · autodienst-vogel@t-online.de

Kfz-Meisterbetrieb seit 1986 · PKW Instandsetzung
· Verkauf von EU-Neuwagen
· Verkauf von Gebraucht- 

und Jahreswagen

AUTODIENST VOGEL GmbH & Co. KG

Mobile Fu,pflege
D+rte Mangels

27624 Geestland-Gro,enhain
Tel. 04765/83 0889

Handy 0162/6760921
Termine nach telef. Vereinbarung

-- nnuurr HHaauussbbeessuucchhee --
ehem. Samtgemeinde Bederkesa



2/19   Geestland-Rundschau 13

starke Gruppe musizierte
mit viel Können und Lei-
denschaft und überzeugte
mal mit klanggewaltigen
und mal mit zarten Tönen.
Alles in allem eine exzellen-
te Leistung.

Mit großem Applaus ende-
ten zwei gelungene Aben-
de. „Das Schönste an bei-
den Aufführungen waren
die stolzen Gesichter der
Kinder. Alle sind über sich
hinausgewachsen und es ist schön zu sehen, dass sich harte Arbeit
doch auszahlt“, lobte Lehrerin Anja Nölke, die die Leitung zweier Chö-
re übernommen hatte. Mit einem zufriedenen Lächeln und einigen
Ohrwürmern endete das Projekt „Hänsel und Gretel“, doch man kann
sich sicher sein: Es wird nicht das letzte gewesen sein, das die Lange-
ner Schülerinnen und Schüler auf die Bühne bringen werden - und das
gerne wieder in Zusammenarbeit mit dem Sinfonieorchester Cuxha-
ven. Wer sich über das schulische Angebot der Singklassen informie-
ren und eine Klangprobe hören möchte, ist herzlich zum Tag der offe-
nen Tür im Gymnasium Langen am Freitag, dem 15. Februar 2019
von 15:30-18:00 Uhr eingeladen. 

Anja Nölke 
Fotos: Johannes Martin

„Hänsel und Gretel“ besuchen Langen 
Schülerinnen und Schüler feiern gelungene
Aufführung der Kinderoper Humperdincks

Selten sah man die Aula des Gymnasiums Langen so gut besucht wie
am 24. und 25. November 2018, als eine gut gelaunte Truppe aus rund
80 Schülerinnen und Schülern sowie das Sinfonieorchester des Land-
kreises Cuxhaven e.V. Auszüge aus der Kinderoper „Hänsel und Gretel“
aufführte. Eltern, Großeltern, Geschwister und viele andere neugierige
Zuschauer hatten erwartungsvoll den Weg in die Schule auf sich ge-
nommen und wurden von Schulleiterin Isabella Grüninger mit einem
herzlichen Willkommen begrüßt. Die Adventszeit beginne in wenigen
Tagen und was gebe es Schöneres als eine musikalische Einstimmung
durch das Märchen „Hänsel und Gretel“, dessen Inhalt aus krankheits-
bedingten Gründen jedoch nicht szenisch umgesetzt, sondern in ei-
ner Lesung vorgetragen wurde. Spontan eingesprungen für zahlreiche
Ausfälle in den Reihen des musischen Profils des achten Jahrgangs war
Asante Twumasi (8c), der in kurzen Leseabschnitten dem Publikum das
traditionelle Märchen gekonnt wieder vor Augen führte. Für seinen
Mut und seinen Arbeitseinsatz gilt ihm ein ganz besonderer Dank.
Auch musikalisch wurden mit dieser Inszenierung neue Wege be-
schritten. „Es ist das erste Mal, dass die Schülerinnen und Schüler die
Möglichkeit haben, mit einem Orchester zusammen zu musizieren.
Und das Ergebnis ist absolut hörenswert“, fasst es Musiklehrer Erik Mid-
delberg, der die musikalische Gesamtleitung übernahm und ebenfalls
die Idee für dieses Projekt hatte, zusammen. Und da kann man nur zu-
stimmend nicken, denn ein Großteil der aufführenden Akteure stamm-
te aus sechsten und siebten Klassen. So übernahmen die Singklassen
6b/c und 7c manch beschwingtes Lied und zeigten mit Bravour, was
sie gesangstechnisch schon alles am Gymnasium Langen erlernt hat-
ten. Neben diesen Klassen überzeugte aber auch der schuleigene Chor,
die „Ankerdrähte“, mit seinen Leistungen. Ob alleine oder in mehr-
stimmiger Zusammenarbeit mit dem stimmstarken Lehrerinnenchor –
eine beachtliche Leistung.

Begleitet wurden alle Chöre durch das von Erik Middelberg geleitete
Sinfonieorchester des Landkreises Cuxhaven e.V.  „Wunderbar zu se-
hen ist, dass in diesem Orchester Jung und Alt miteinander musizie-
ren, denn neben älteren Semestern spielen auch zahlreiche Schüle-
rinnen und Schüler sowohl aus dem Kreis Cuxhaven als auch aus Bre-
merhaven mit“, schwärmt Isabella Grüninger. Die ca. 25 Mitglieder

Gymnasium Langen

Tag der offenen Tür im Gymnasium Langen
Am Freitag, dem 15. Februar 2019, findet im Gymnasium Langen der
jährliche „Tag der offenen Tür“ statt. Die Schule präsentiert sich mit ih-
rem umfangreichen Fächer- und Ganztagsangebot. Es gibt Informa-
tionsveranstaltungen zu den Fächern und der Schule allgemein, Mit-
machaktionen, Vorstellungen aus dem musisch-künstlerischen Bereich
sowie Schülerscouts, die durch die Schule führen. Der Schulelternrat
sowie die Schülervertretung stehen auch für Fragen und Beratung zur
Seite. 
Der Tag der offenen Tür geht von 15:30 bis 18:00 Uhr. Wir freuen uns
auf Sie. Für Kaffee und Kuchen, Würstchen und Getränke ist gesorgt.
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Entdecken Sie unsere 
Leidenschaft: „Küver’s Küche”
Entdecken Sie unsere 
Leidenschaft: „Küver’s Küche”

Bad Bederkesa, Handelspark 17/19
Telefon 0 47 45 / 94 90 20

�  Frühstück ab 8 Uhr, Sa. ab 7 Uhr
�  Tägl. wechselnder Mittagstisch
� Durchgehend warme Küche
   bis 19 Uhr

Neues vom NIG

„Mit dem, was da drin steht, kannst du
jemanden umbringen“ – Redakteur der
Nordsee-Zeitung zu Besuch am NIG
Spannende Einblicke in den Beruf des Journalisten erhielten die 8. Klas-
sen des Niedersächsischen Internatsgymnasiums bei einem Besuch
von Andreas Schoener, der hauptsächlich für die „Geestland“-Seite der
Nordsee-Zeitung schreibt.

Zuvor hatten viele Schüler bereits im Unterricht zusammen mit den
Deutschlehrerinnen mehrere Tage lang die Nordsee-Zeitung intensiv
gelesen. Dementsprechend war die Freude groß, als sie dann eins der
Gesichter hinter den Artikeln persönlich kennenlernen durften. An-
dreas Schoener, der schon früh wusste, dass er Journalist werden woll-
te, gewährte Einblicke in sein Privatleben und seinen beruflichen Wer-
degang. Er berichtete den Schülern zudem vom täglichen Arbeitsab-
lauf, der immer wieder neue Überraschungen bereit halte und dadurch
schwer planbar sei, und verriet, wie viel Zeit er für das Schreiben eines
Artikels brauche. Zudem stellte er sich den teils auch kritischen Fragen
der Schüler und erzählte, dass er am liebsten Geschichten über die
Menschen erzähle und große Gefühle darstellen wolle.

Bei einem Besuch des Druckzentrums in Bremerhaven konnten sich
die Schülerinnen und Schüler der 8b schließlich ein Bild davon ma-
chen, wie aus 2000 kg schweren Papierrollen die Nordsee-Zeitung ent-
steht. Herzstück ist dabei eine ganz besondere Maschine, die es in die-
ser Form auf der ganzen Welt nur ein Mal gibt. Sie druckt und schnei-
det 60.000 Exemplare pro Stunde. Für die Schüler war es ein
besonderer Moment, als sie ein druckfrisches Zeitungsexemplar in den
Händen halten durften. 

In einem spannenden Vortrag verschaffte sich die 8b zudem einen
Überblick über die Entwicklung der NZ. Kaum vorstellbar war es für die
Schüler, dass die Texte früher mit der Schreibmaschine geschrieben
wurden und dass es dabei eine besondere Herausforderung war, Arti-
kel in einer bestimmten Wortanzahl zu verfassen. Der Computer sorg-
te in dieser Hinsicht mit seiner einfachen Textbearbeitung für eine Re-
volution in der Zeitungsbranche.
Sentimental wurde Frau Wiesner, als sie über die Zukunft der Zeitung
berichtete, denn bislang werden zwar noch 50.000 Exemplare pro Tag

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die Ausgabe März: 04.02.2019

gedruckt. Immer mehr Leser gehen zur digitalen Ausgabe über. Viel-
leicht werden die Achtklässler später zur Onlineleserschaft zählen und
es wird dann für ihre Kinder nicht mehr nachvollziehbar sein, dass man
in der heutigen Zeit gedruckte Exemplare am Kiosk kaufen konnte.

S.R.
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Feiern, Tagen und Schlafen 
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen 

für bis zu 14 Personen

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de 
www.die-diele-elmlohe.de

Bitte melden Sie sich 
an für unser 

beliebtes Dielenfrühstück
03.03. + 07.04.2019
von 9.30-12.00 Uhr

reichhaltiges Frühstücksbuffet
für 14,90 Euro pro Person
Wir bitten um Voranmeldung.

Neuenwalde
Dorfmitte 14
27607 Geestland
Tel. 04707-72 00 40

• Termine nach 
Vereinbarung

• Alle Kassen

Carmen Stoll

PRAXIS
FÜR PHYSIOTHERAPIE

Eigene Fertigung - preiswert und schnell

Steinmetz und Bildhauerei
� Grabmale � Nachinschriften � Einfassungen 

� Grabauflösungen und Standsicherheitsprüfungen 
� Findlinge � Treppen � Fensterbänke � Hauseingänge

� Küchenarbeitsplatten � Wasserspiele

Tag der offenen Tür am 
Niedersächsischen Internatsgymnasium
und Musicalankündigung

Am Freitag, dem 1. März 2019, findet am NIG Bad Bederkesa erst-
malig ein „Tag der offenen Tür“ statt.
In der Zeit von 15 bis 18 Uhr stellt die Schule sich mit ihren Einrich-
tungen und Möglichkeiten vor und Klassen, Kurse, die Fachgruppen
und Arbeitsgemeinschaften präsentieren Grundlagen und Ergebnisse
ihrer Arbeit. Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt sein.

Herzlich eingeladen sind alle Interessierten, vor allem auch zukünftige
Schülerinnen und Schüler mit ihren Eltern, die vorab schon einmal ei-
nen Eindruck von ihrer zukünftigen Schule gewinnen wollen.

Bereits zwei Wochen später, am 14. und 15. März öffnet das NIG er-
neut seine Tore für die Öffentlichkeit. Dann präsentiert die Musical-AG
ihr neuestes Werk „Nathan der Weise“. Man darf bereits gespannt sein.

RTEh



16 Geestland-Rundschau 2/19

Grundsätzlich kann man das ganze Jahr über Nistkästen anbringen.
Jedoch, wenn sie spätestens Ende Februar hängen, können sich un-
sere gefiederten Freunde noch an ein neues Heim gewöhnen. Mit
dem Aufhängen von unterschiedlichen Nistkästen hilft man mehre-
ren Vogelarten eine neue Kinderstube zu finden, denn durch Ge-
bäudesanierungen und dem Entfernen alter Bäume mit Nisthöhlen
sind viele dieser natürlichen Brutplätze verschwunden.
Für die verschiedenen Vogelarten im Garten gibt es Nistkästen mit
unterschiedlich großem „Einschlupf“. Vögel sind anspruchsvoll und
beziehen nicht jedes Quartier. Da bietet der Fachhandel vor Ort je-
doch eine entsprechende Auswahl an. Achten Sie darauf, dass der
Nistkasten leicht zu öffnen ist und sich mit einer Bürste gut reinigen
lässt. Viel Spaß macht es auch, einen Nistkasten selbst zu bauen. An-
leitungen dafür und ganze Bausätze bietet z. B. der NABU an. Ver-
zichten Sie auf Sitzstangen vor dem Einflugloch die kein Vogel
braucht. Marder und Katzen, sind nun mal natürliche Feinde der Vö-
gel, sie können sich mit einer Pfote daran festhalten und mit der an-
deren ins Innere greifen. 

Am besten hängt man die Kästen in einer Höhe von zwei bis drei Me-
tern auf. Damit der Baum durch das Aufhängen nicht verletzt wird
und der Nistkasten trotzdem sicher hängt, kann er mit einem Draht-
bügel versehen werden, über den ein altes Stück Gartenschlauch ge-
steckt wird. Er dient als Ummantelung für den Draht und verhindert,
dass dieser in die Baumrinde einschneidet. So lassen sich Rinden-
verletzungen vermeiden. Frei hängende Nistkästen sollten sich mög-
lichst wenig bewegen und nicht zu stark schaukeln. 

Das Einflugloch muss an der windabgewandten Seite (Südosten oder
Osten) liegen, da der Wind meist aus westlicher oder nordwestlicher
Richtung bläst. Perfekt ist es, wenn das Einflugloch auch noch leicht
nach vorne geneigt ist, denn dann regnet es nicht so schnell in die
Kinderstube hinein. Ideal ist ein Platz unter beschattenden Ästen, da-
mit sich der Nistkasten in der prallen Mittagssonne nicht so stark auf-
heizt. Ein Stachelgürtel um den Baumstamm hindert Katzen am Hin-
aufklettern und eine Metallblende am Einflugloch hält Spechte da-
von ab, die Öffnung zu vergrößern und sich an der Brut zu bedienen.
Vögel schätzen einen freien Anflug auf ihr Heim und nicht jeder mag

Mach mit – Geestland packt an beim Artenschutz!
Höchste Zeit für Nistkästen

Nachbarschaft in nächster Nähe. Auch Vögel stecken ihr Revier ab
und verteidigen dieses gegen Eindringlinge und Nahrungskonkur-
renten. Einzelkämpfer sind z. B. Kohlmeisen, die etwa 50 Meter um ih-
ren Nistplatz herum keine Konkurrenz der eigenen Art schätzen. 
Ein Mindestabstand von 50 cm von Haus zu Haus sollte aber auch
bei Gruppen- bzw. Kolonienbrütern, wie Haus- und Feldsperlingen,
Staren oder Mauerseglern, gegeben sein.

In naturnahen Gärten fühlen sich Vögel wohl. Frei von Pestiziden, um-
geben von Wildpflanzen, Sträuchern und Bäumen, bestückt mit Nist-
kästen, Totholzbereichen und Biotopen sind sie wahre Paradiese,
nicht nur für gefiederte Gäste. 

Aber auch schon ein einzelner Nistkasten am Balkon ist wichtig und
macht außerdem noch Freude. Man kann die Vogeleltern beim Füt-
tern beobachten und sieht, wie die Jungvögel ihre Köpfchen neu-
gierig aus dem Kobel strecken. Jedes Plätzchen das Sie einem Piep-
matz für seine Kinderstube bieten, ist ein anerkennenswerter Beitrag
zum Erhalt der Artenvielfalt und zeigt Ihr Engagement für eine
weiterhin lebenswerte Umwelt! 

Sonja Redies
Foto: Marlise vom Hof 

Neues aus der Stadt Geestland
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Ankelohe

Voller Saal im Ankeloher Hof
Der erste Vorsitzende des Schützenvereins Ankelohe von 1925 e.V. Rolf
Peters hatte viel zu tun. Er berichtete den 64 anwesenden Mitgliedern
auf der Jahreshauptversammlung über ein erfolgreiches Jahr 2018 und
präsentierte für 2019 viele Neuaufnahmen, neue Vereinstermine und
viele Veranstaltungen. 

Erwähnenswert sind die sehr gut geführte positive Kasse, langjährige
Vereinsmitgliedschaften, zum Beispiel Harry Schniedewind 60 Jahre
Mitglied(!), und die Neuwahlen. Viele Ehrungen der Leistungen im
Schießen wurden verteilt, neue Ehrenmitglieder geehrt und die Aus-
zeichnung der grünen Nadel an Wilfried Cassens vorgenommen.

Voller Vorfreude auf ein geselliges und sportliches Jahr 2019 konnten
dann die Mitglieder, unter ihnen die Königin Inge Kück und der König
Heinz Joachim Buck, schon Planungen für das Frühjahrsschießen am
26.04.2019 sowie das große Schützenfest am 15. und 16.06.2019 auf-
nehmen. KK

Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 4 · 27624 Geestland

Inhaberin: Martina Zingelmann
Tel: 04745 6053
kontakt@naturkost-sonnenklar.de 

Öffnungszeiten
Montag - Samstag 900 - 1300

Montag - Freitag 1430 - 1800

Regionales Obst und Gemüse
aus biologischem Anbau
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Jahreshauptversammlung 
TSV Bederkesa von 1896 e.V. am 22. Februar ‘19
um 19.00 Uhr im Ev. Bildungszentrum, 
Alter Postweg 2, Bad Bederkesa

Aam 22. Februar ‘19 um 19.00 Uhr findet die Jahreshauptversammlung
des TSV Bederkesa im Ev. Bildungszentrum, Alter Postweg 2, Bad Be-
derkesa statt. Wichtige Punkte der Tagesordnung: 
Ehrungen, Bericht der Kassenprüfer, Wahlen: 2. Vorsitzende(r), 2. Kas-
senwart(in), Sportwart(in), Sozialwart(in), Gerätewart(in), Kassenprü-
fer(in), 1 Mitglied des Ehrenausschusses. Anträge an die Jahreshaupt-
versammlung bitte schriftlich bis zum 15.02.2019 beim Vorstand ein-
reichen. Stimmberechtigt sind alle Mitglieder, die älter als 16 Jahre sind.

Stefan Schwartz

Über Geld reden – Im Gespräch
mit Frank Bethmann 
und Martin Kind

Freitag, 1. März um 19.00 Uhr

Über Geld spricht man
nicht. So heißt es immer
wieder in Deutschland,
wenn das Thema „Geld” in
den Vordergrund rückt. Ge-
rade die Deutschen neigen
laut einer Studie dazu, fi-
nanzielle Dinge für sich zu
behalten – und das über al-
le Bildungs- und Bevölke-
rungsschichten hinweg. Wer
seine finanziellen Erfolge
ungeniert zeigt, zieht hier-
zulande leicht den Neid und die Missgunst seiner Mitmenschen auf
sich. Ganz anders dagegen in den USA. Jenseits des Atlantiks sind die
Menschen stolz auf ihre finanziellen Erfolge und plaudern gerne und
viel darüber. 
Umso erstaunlicher ist, dass es dem Wirtschaftsjournalist Frank Beth-
mann gelang, mit seinem Buch „Über Geld reden ...” ein Tabu zu bre-
chen. Er konnte viele Prominente gewinnen, die ihm über ihre Bedeu-
tung und Haltung zu Geld und „was im Leben zählt” berichteten. Dar-
unter auch der Unternehmer Martin Kind. „Geld ist keine Spielwiese«

sagt Kind und meint damit, dass sachliche, kluge Entscheidungen ge-
gen unüberlegtes Handeln stehen. Und: Der Mehrheit der Deutschen
fehlt einfach der Wille, sich mit Finanzdingen zu beschäftigen.
Diese ungewöhnliche Offenheit verspricht einen spannenden und
unterhaltsamen Abend. Neben Martin Kind konnte Frank Bethmann
für sein Buch u.  a. Jutta Speidel, Harald Schmidt, Sahra Wagenknecht,
Adel Tawil und den Chef des Privatbankhauses von Metzler überzeu-
gen: „Lassen Sie uns über Geld reden.“

Kostenbeitrag 10,00 €, um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 04745–
9495-0 oder info@ev-bildungszentrum.de, 
Ev. Bildungszentrum Bad Bederkesa, Alter Postweg 2, Geestland, 
Tel. 04745/9495-0, Fax: 04745/9495-96

Bad Bederkesa

Frank Bethmann,Moderator der „ZDF-Bör-
senredaktion”, Redakteur im ZDF-Heute
Journal, Mitglied im Kompetenzteam Wirt-
schaft des ZDF

Martin Kind, Eigentümer und Geschäftsführer der Kind Gruppe. Präsident des
Sportvereins Hannover 96

Romantik Hotel Bösehof  · Hotelbetriebs GmbH Bad Bederkesa
Geschäftsführung: Klaus Manke

Hauptmann-Böse-Str. 19 · 27624 Geestland
F 04745.9480 · M info@boesehof.de

BOESEHOF.DE

>>  DER BESTEN EINER <<

Fischwochen im Bösehof
6. Februar bis 12. März 2019
Mit Miesmuscheln satt, p.P. 21,- €

Küchenparty am 23. März 2019
Beginn 19 Uhr, p.P. 90,- € all incl.

Marion Hinck
Fickmühlener Str. 44
27624 Geestland
Tel. 04745/910 982
Mobil 0171/8 90 58 51
marion@har-monie.life

Allergiefrei durchs Leben !!
https:// har-monie.life oder rufen Sie mich an.

Ich bin für Sie da !

Freundlich
Kompetent
Zuverlässig
Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 9.30-13 Uhr
Mo., Di., Do., Fr. 14-18 Uhr · Sa. 9-12 Uhr 
Mittwochnachmittag: geschlossen
Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 11
27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 54 84 · Fax 91 03 81
www.brillenmacher-bad-bederkesa.de

Augenoptikermeisterin Sabine Wagn
er

e.
K.

Anzeigen- u. Redaktionsschluss 

für die Ausgabe März: 04.02.2019



Heizung 
Sanitär

Komplettbad 

Wasser und Feuer
…unsere Elemente

Telefon 04745/1220
Bad Bederkesa · Karolinenhöhe 9 · 27624 Geestland
otte.heizung-sanitaer@ewetel.net · www.harald-otte.de

fachbetrieb
der Innung

Mitglied im Fachverband

Inh. Sandra Otte
Meisterfachbetrieb

2/19   Geestland-Rundschau 19

Am 26. Februar um 19.30 Uhr veranstaltet die Freiwillige Feuerwehr
Bad Bederkesa dazu im Feuerwehrhaus Bad Bederkesa, in der Holzur-
burger Straße, einen Informationsabend zur „Nachwuchswerbung“ spe-
ziell für weibliche zukünftige Feuerwehrleute. Das Ziel: Der Anteil der
Feuerwehrfrauen unter den knapp 70 aktiven Mitgliedern der Orts-
wehr soll erhöht werden. Derzeit beträgt dieser Anteil gut 20%. „Zu
wenig“, finden Ortsbrandmeister Jörg Steinkuhle und sein Stellvertre-
ter, Detlef Müller, „das ist Verschwendung von wertvollen Ressourcen
sowohl von Personal im Allgemeinen wie auch von wertvollen Quali-
fikationen, die die Frauen – ebenso wie ihre männlichen Kameraden
– bereits jetzt schon bei Einsätzen und Übungsdiensten einbringen.

Auf dem Informationsabend wol-
len Müller und Steinkuhle, vor al-
lem aber die Feuerwehrkamera-
dinnen, den interessierten Frauen
Mut machen und die Anfangs-
scheu nehmen und die Gegeben-
heiten im Feuerwehrdienst und
bei den Einsätzen darstellen. Weib-
liche Feuerwehrleute stehen ihren
männlichen Kollegen in nichts
nach, besuchen dieselben Lehr-
gänge, sind denselben Anforde-
rungen unterworfen. Neue Kame-
radinnen werden natürlich zu-
nächst an die Hand genommen
und allmählich an die verschiede-
nen Aufgaben herangeführt. Dies
geschieht sowohl in den Übungs-
diensten als auch im allgemeinen
Grundlehrgang und speziellen
Fachlehrgängen im Rahmen der
Stadtfeuerwehr und auf Kreisebe-
ne. Keine/-r wird allein gelassen.
„Der ehrenamtliche Dienst in der
Feuerwehr“, so Detlef Müller, „be-
reichert einfach das Leben und
entwickelt persönliche und sozia-
le Kompetenzen. Außerdem ist es
einfach ein gutes Gefühl, Men-

Feuerwehr Bad Bederkesa will Frauenanteil in der Wehr erhöhen

Einige der Feuerwehrfrauen stellen sich zum Foto Foto: J.K.

schen zu helfen. “ Langeweile kommt in den abwechslungsreichen
Übungsdiensten in keinem Fall auf und gemeinsame Erfahrungen und
Erlebnisse schweißen die Kameraden – männlich wie weiblich – zu-
sammen. 

„Wir freuen uns, wenn viele Frauen die Gelegenheit ergreifen und sich
am 26. Februar im Feuerwehrhaus zum Informationsabend einfinden.
Lassen Sie sich nicht von der Baustelle vor der Einfahrt abschrecken:
Es gibt immer einen Weg”, so Ortsbrandmeister Steinkuhle abschlie-
ßend

Christian Ehlers,
Ortsfeuerwehr Bad Bederkesa

Bobath-Therapie und Psychomotorik
für Kinder

Birgit Weidner
Physiotherapeutin

Zum Rosengarten 3 · 27607 Geestland-Langen

Tel. 04743-77 91



Weltgebetstagskomitee die Arbeit seiner weltweiten Partnerinnen.
„Kommt, alles ist bereit!“, unter diesem Motto geht es im Jahr 2019 be-
sonders um Unterstützung dafür, dass Frauen weltweit  „mit am Tisch
sitzen können“. Deshalb unterstützt die Weltgebetstagsbewegung aus
Deutschland Menschenrechtsarbeit in Kolumbien, Bildung für Flücht-
lingskinder im Libanon, einen Verein von Roma-Frauen in Slowenien
und viele weitere Partnerinnen in Afrika, Asien, Europa und Latein-
amerika.  

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frau-
en für den Weltgebetstag. Seit über 100 Jahren macht die Bewegung
sich stark für die Rechte von Frauen und Mädchen in Kirche und Ge-
sellschaft. Am 1. März 2019 werden allein in Deutschland hundertau-
sende Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder die Gottesdienste und
Veranstaltungen besuchen. Gemeinsam setzen sie am Weltgebetstag
2019 ein Zeichen für Gastfreundschaft und Miteinander: Kommt, alles
ist bereit! Es ist noch Platz. 
Verändert nach: 
Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.

Der Gottesdienst zum Weltgebetstag 2019 wird in Bad Bederkesa am
Freitag, den 1. März ab 18 Uhr in der St. Jakobi-Kirche gefeiert.

Das WGT-Team Bederkesa

Kommt, alles ist bereit! 
Zum Weltgebetstag 2019 aus Slowenien 

„Kommt, alles ist bereit”: Mit der Bibelstelle des Fest-
mahls aus Lukas 14 laden die slowenischen Frauen zum Weltgebets-
tag am 1. März 2019 ein. Ihr Gottesdienst entführt uns in das Natur-
paradies zwischen Alpen und Adria, Slowenien. Und er bietet Raum für
alle. Es ist noch Platz –  besonders für all jene Menschen, die sonst aus-
gegrenzt werden wie Arme, Geflüchtete, Kranke und Obdachlose. Die
Künstlerin Rezka Arnuš hat dieses Anliegen in ihrem Titelbild symbol-
trächtig umgesetzt. In über 120 Ländern der Erde rufen ökumenische
Frauengruppen damit zum Mitmachen beim Weltgebetstag auf.  

Slowenien ist eines der jüngsten und
kleinsten Länder der Europäischen
Union. Von seinen gerade mal zwei
Millionen Einwohnern sind knapp
60% katholisch. Obwohl das Land
tiefe christliche Wurzeln hat, prakti-
ziert nur gut ein Fünftel der Bevölke-
rung seinen Glauben. Bis zum Jahr
1991 war Slowenien nie ein unabhängiger Staat. Dennoch war es über
Jahrhunderte Knotenpunkt für Handel und Menschen aus aller Welt.
Sie brachten vielfältige kulturelle und religiöse Einflüsse mit. 

Bereits zu Zeiten Jugoslawiens galt der damalige Teilstaat Slowenien
als das Aushängeschild für wirtschaftlichen Fortschritt. Heute liegt es
auf der „berüchtigten“ Balkanroute, auf der im Jahr 2015 tausende vor
Krieg und Verfolgung geflüchtete Menschen nach Europa kamen. 

Mit offenen Händen und einem freundlichen Lächeln laden die slo-
wenischen Frauen die ganze Welt zu ihrem Gottesdienst ein. Der Welt-
gebetstag ist in ihrem Land noch sehr jung. Seit 2003 gibt es ein lan-
desweit engagiertes Vorbereitungs-Team. Dank Kollekten und Spen-
den zum Weltgebetstag der Sloweninnen fördert das deutsche
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Flüchtlinge auf einem Feld nach ihrer Ankunft in Slowenien. (Quelle: AP/dpa)
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Frau Meier und eine Amsel 
zu Besuch im 
Beerster Kinnerhus

Der Förderverein des Beerster Kinnerhus machte den Kindergarten-
kindern und den großen Knirpsen ein vorweihnachtliches Geschenk:
Pina Luftikus besuchte die Einrichtung am vorletzten Öffnungstag und
nahm die kleinen Zuschauer mit den großen Augen und geöffneten
Mündern mit in ihre Welt. 
Nachdem sie als Frau Meier all ihre Knöpfe, Kartoffeln und Fußabtritte
gezählt hatte, ging es in ihren Garten. Dort zupfte sie Unkraut von den
Köpfen der kleinen Zuschauer, kontrollierte das Wachstum der Zuc-
chini und Erbsen und fand auf einmal eine kleine Amsel, um die sie
sich nun mit den Kindern zusammen kümmerte. Fliegen und Würmer
wurden als Futter gefangen und sich über die Tücken der Gartenar-
beit durch Mücken und Maulwürfe beschwert. Durch viel direkt An-
sprache an das junge Publikum wollte dieses nur noch ungern sitzen-
bleiben, sondern viel mehr mitmachen. Voller Begeisterung und Mo-
tivation halfen die Kleinen und Großen Frau Meier, die Amsel auf einen
Baum zu bringen, damit sie fliegen könne. Dies schaffte sie dann tat-
sächlich auch – also Frau Meier, die die Amsel sicher in ihrer Hand hielt,
während sie mit viel Phantasie die Welt von oben erkundete.
Einen guten Rat hatte sie zum Schluss auch noch für die begeisterten
Kinder: „Passt gut auf eure Phantasie auf – ihr braucht sie ein Leben
lang!“

RTFK

Engel Caf�

Ringstedt
BBiiss eeiinnsscchhll.. FFeebbrruuaarr
ist unser Café 

nur ssaammssttaaggss uunndd ssoonnnnttaaggss
von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
TToorrtteennbbeesstteelllluunngg jjeeddeerrzzeeiitt

mmöögglliicchh!!
Kreuzstr. 12 · 27624 Geestland

� 04708/15 23 99 

Ihr Pflegeteam 
für die ehem. Samtgemeinde Bederkesa

Bad Bederkesa · Mattenburger Passage · 27624 Geestland
Telefon 0 47 45/92 84 25 · Telefax 0 47 45/92 85 10

Vitakt Hausnotruf &
24-Stunden-Rufbereitschaft

Unser besonderes Anliegen ist, Ihnen trotz Alter 
und/oder Krankheit ein Verbleiben 

in Ihrer gewohnten Umgebung zu ermöglichen.
Ihre Wünsche und Bedürfnisse sind uns überaus wichtig!

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern individuell, kompetent und kostenlos.
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Die Gruppen der Kunstschule
KUBE stellen sich vor:
„Rund ums Zeichnen“

Dieser Kursus heißt so, weil alle Arbeiten prinzipiell aus einer Skizze
oder fertigen Zeichnung hervorgehen. Die Gruppe der Dozentin Les-
lye Merswolke-Fay trifft sich jeden Dienstag von 9.30 bis 11.30 Uhr
und arbeitet überwiegend, aber nicht ausschließlich gegenständlich.

Die Zeichnung oder die konkretisierte Idee ist der Ausgangspunkt für
die Kreativität, die in diesem Kursus gefördert wird. Eine vage Vorstel-
lung für das Bild haben die TeilnehmerInnen meistens schon im Ge-
päck, so dass es an die Realisierung gehen kann. Dann können alle
Techniken zur Anwendung kommen. Es wird mit Kohlestiften, Pittkrei-
den, Grafitstiften, Farbstiften, Pastellkreiden, Ölkreiden, Aquarellfarbe,
Acrylfarbe oder wasserlöslicher Ölfarbe gemalt. 

Nach Absprache treffen sich TeilnehmerInnen dieser Gruppe auch zu
einer Übungsstunde in der Porträtmalerei an einem realen Modell. Bei
diesem Kursus kommt es darauf an, das Zeichnen zu schulen und die
Proportionen auf Papier zu bringen. Interessierte sind jederzeit will-
kommen und können je nach Vorkenntnissen auf dem eigenen Level
einsteigen. 

Am Mittwoch, 13. Februar startet die Dozentin Leslye Merswolke-Fay
einen neuen Aquarelleinsteigerkursus an sechs Abenden von 17 bis
19 Uhr. Wer teilnehmen möchte, meldet sich bitte in der Kunstschule
KUBE unter 04745-5151 oder kunstschule-kube@ewetel.net an.

Außerdem beginnt am Donnerstag, 21. Februar ein neuer Kursus:
Bildbearbeitung, Photoshop Elements für Anfänger!
von der Dozentin Leslye Merswolke-Fay

Nach dem Fest ist vor dem Fest ...
Projektsänger für Bachs 
Weihnachtsoratorium gesucht
Am Samstag, 7. und Sonntag, 8. Dezember 2019 sollen die belieb-
ten Teile I-III aus dem Weihnachtsoratorium von Johann Sebastian Bach
im Kirchenkreis Wesermünde erklingen.

l Sie sind eine versierte Chorsängerin, ein versierter Chorsänger?
l Sie haben schon lange den Wunsch, das Weihnachtsoratorium 

einmal zu singen?
l Sie haben es schon einmal oder mehrmals gesungen und 

immer wieder Spaß daran?
l Sie trauen sich zu, sich mit Hilfe von Übungsstimmen auf die 

Proben vorzubereiten?

Dann melden Sie sich bis zum 20. Februar bei Kreiskantor Timo Corleis
unter Tel. 04164/878808 oder per Mail an: t.corleis@ewetel.net

Die Proben finden in größeren Abständen nach Absprache statt.
Ein erstes Treffen soll am Montag, 25. Februar um 19.30 Uhr in der
St. Jakobi-Kirche Bad Bederkesa stattfinden. Dort gibt es dann die
Noten und Übungsstimmen-Links. Natürlich wird auch geprobt und es
werden Terminabsprachen getroffen.

Die Aufführungen sind für den 7.12. in einer Kirche im Süden des 
Kirchenkreises und am 8.12. in der St. Jakobi-Kirche in Bad Bederkesa
geplant. Begleitet wird der Projekt-Chor vom Hamburger Barock-
orchester, welches für den adäquaten barocken Klang sorgen wird.
Für die Soli konnten bereits Agnes Fabian-Steitz (Sopran), Nina Böhl-
ke (Alt), Henning Kaiser (Tenor) und Wolfgang Treutler (Bass) gewon-
nen werden.

Nun freue ich mich auf Ihr Mitwirken im Projektchor!

Timo Corleis, Kreiskantor
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Logopädische Praxis
Meike Hinck

Bad Bederkesa · Seebeckstr. 9
27624 Geestland · Tel: 04745-783855

www.logopaediepraxis-bad-bederkesa.de

Schmunzelecke
Ein Mann macht Skiurlaub auf einem 
Bauernhof. Sein Freund fragt ihn, wie es 
ihm gefallen hat. 
Er: „Gut, nur das Essen nicht. Am ersten 
Tag sind Hühner gestorben. Danach gab 
es mehrere Tage Hühnerfleisch. Danach ist 
eine Kuh gestorben. Anschließend gab es 
mehrere Tage Rindfleisch. Danach ist die
Großmutter krank geworden. 
Da bin ich abgereist.”
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Verkehrssicherung und Pflege alter Eichen
im Zechholz
Niedersächsisches Forstamt Harsefeld pflegt ökologisch 
wertvolle Eichenlebensräume bei Bad Bederkesa

Das Zechholz gehört wie das Brunnenholz und das Begrabenholz zum
Naturschutzgebiet „Fleckenshölzer“. Es wurde von den Landesforsten
als Waldschutzgebiet ausgewiesen. Seit Ende Januar werden in dem
Waldgebiet Verkehrssicherungs- und Holzerntemaßnahmen durch ge-
führt. 
„In einigen Eichkronen sind starke Äste an- oder sogar abgebrochen.
Wenn diese eine potenzielle Gefahr darstellen, dann müssen wir han-
deln und Sicherungsmaßnahmen durchführen“, so Dieter Röhnisch,
der zuständige Revierförster von den Niedersächsischen Landesfor-
sten. „Das Zechholz ist von ökologisch wertvollen Eichenwäldern ge-
prägt – und diese gilt es zu erhalten. Zur Sicherung des Eichen-Le-
bensraumes sind Pflegemaßnahmen erforderlich, weil wuchsstarke Bu-
chen die mächtigen Eichen zunehmend bedrängen“, erklärt Förster
Röhnisch weiter, „die mit der Naturschutzbehörde abgestimmten Pfle-
gehiebe werden wir in den nächsten Jahren in benachbarten Flächen
fortsetzen.“
Mitarbeiter des Forstamtes Harsefeld werden die markierten Bäume

Abgebrochene Eichenäste am Weg oder in der Nähe von Plätzen, an denen
sich Menschen aufhalten, stellen eine Gefahr dar. Verkehrssicherungsmaßnah-
men werden nötig Fotos: Niedersächsische Landesforsten

Die rot markierten Buchen wachsen in die Eichenkronen hinein und behin-
dern das  Wachstum der Eiche

fachmännisch fällen. Ein Forstschlepper zieht die Stämme mit einer
Seilwinde an den Weg. Am Wegrand wird das Buchenholz in Ab-
schnitte gesägt und aufgestapelt. Nach dem Abschluss der Arbeiten
kann das Brennholz in der Revierförsterei Holzurburg (Telefon
04745/387) erworben werden.  

Das Forstamt Harsefeld bittet um Verständnis für die vorübergehen-
den Einschränkungen bei den gewohnten Waldbesuchen. Bei aller Um-
sicht und Vorsicht werden sich Wegeschäden nicht verhindern lassen.
„Auf unsere Waldbesucher wird der Wald nach den Arbeiten vorüber-
gehend unordentlich wirken. Kronenholz und einige Bäume bleiben
im Wald liegen, um den ökologisch wertvollen Totholzanteil weiter zu
erhöhen“, so Röhnisch. Abgesperrte Waldwege dürfen wegen fallen-
der Bäume und Kronenteile nicht betreten werden. Bei geeigneter Wit-
terung werden die Waldwege wieder hergerichtet. 

Informationen zum Forstamt Harsefeld finden Sie unter 
www.landesforsten.de/harsefeld  

Flögeln | 27624 Geestland | Telefon: 04745 1606
info@landgasthof-seebeck.de |  www.landgasthof-seebeck.de

Im Februar schmausen was das Zeug hält:
frischer Grünkohl, saftige Steaks,

tolle Burger, Scampi und Spareribs 
zum Sattessen

Am 30. April Tanz in den Mai
mit großem Spargelbuffet

Gerne sind wir persönlich für Sie da oder senden Ihnen unsere Angebote.
Ihre Familie Claus Seebeck

Bad Bederkesa
Hohler Weg 10  · Am Markt 7 · 27624 Geestland
Tel. 04745/94300 · Fax 04745/94 30 94
info@beerster-steuerberater.de

Heiner Pape Kfz u. Landmaschinen, Inh. Bettina u. Frank Dohrmann
Elmlohe · Mühlenweg 49 · 27624 Geestland · Tel. 04704/377

www.pape-landtechnik.de
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TSV Debstedt: Übungsleiterinnen
jetzt mit Lizenz C-Schein vom DOSB
Die Übungsleiterinnen Claudia Decker, Mareike Buck und

Svantje Ahlf haben beim Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB)
die Lizenzstufe C-Schein erfolgreich bestanden und freuen sich, die
neu erlernten Inhalte in ihre Gruppen integrieren zu können.

Claudia Decker bietet am Montag Kinderturnen an, Svantje Ahlf küm-
mert sich um die Fitness der Frauen am Donnerstagabend und Ma-
reike Buck bietet ebenfalls Fitness für Frauen am Dienstagabend an.
Mareike Buck hat zusätzlich noch den Teil Fitness und Gesundheit mit
absolviert. Mit den dreien freuen sich Hallenwartin Sandra Ahlf und
der 1. Vorsitzender Karl-Heinz Witgen.

Nina Machner

Elektro Meyn sponsert U10 II neue Trikots
Die U10 II mit ihren Trainern Jens Holst und Sven Elbers bedankt sich beim Sponsor Sven Meyn (Elektro Meyn) für neue Trikots.
Jugendwart Olof Ahrens bedankt sich ebenfalls bei Sven Meyn. Nina Machner

v. l.: Sandra Ahlf, Svantje Ahlf, Claudia Decker, Mareike Buck, Karl-Heinz Witgen

Debstedt

Irische Klangbilder und 
Plattdeutsch für Herz und
Seele

„The Moonshiners“ mit eigener Folkmusik

Am Sonnabend, 23. Februar, kommt die Band „The Moonshiners“ mit
ihren vielfältigen Klangbildern ins Heimatmuseum nach Debstedt, Kir-
chenstraße 6. Der Irish-Folk-Musikabend beginnt um 19.30 Uhr, Einlass
ist ab 18.30 Uhr. Rolf Krüger (Gitarre, Percussion, Gesang) und Thomas
Tjarks (Melodieinstrumente) bringen selbst arrangierte Liebes- und Ab-
schiedslieder aus der bewegten Geschichte des irischen Inselvolkes zu
Gehör, auch romantisch verträumte und temperamentvolle Balladen
von Auswanderung und
Seefahrt. 

Die Band hat sich vor 23 Jah-
ren in Debstedt zusammen-
gefunden und kommt seit-
dem gerne zu ihrem ange-
stammten Publikum zurück.
Außer irischen Liedern wer-
den auch plattdeutsche Ein-
lagen für Herz und Seele
dargeboten. 

Für den zünftigen Ausschank von Irish Beer und Whiskey sorgen die
Debstedter Heimatfreunde. Weitere Informationen und Kartenvorbe-
stellung über das Museumsbüro, Tel. 04743-277756.

Artur Burmeister
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Das neue Jahr begann für fünf Flögelner Vereine mit einer Winter-
wanderung durch die Feldmark. Der Angelverein hatte alles bestens
vorbereitet und sorgte für einen unterhaltsamen Ablauf. Strahlender
Sonnenschein und winterlich blauer Himmel begleitete die wegen der
Kühle warm eingemummten Wanderer.

Seit 13 Jahren pflegen die Vereine ihre Tradition, das neue Vereinsjahr
mit einer gemeinsamen Wanderung durch Feld und Flur zu beginnen.
Fanden sie zuvor vereinsintern statt, zeigte sich bald, dass die Vereine
sich um denselben aktiven Personenkreis bemühten und einander
Konkurrenz machten. Daraus entstand die Idee, es gemeinschaftlich zu
versuchen, was bis heute großen Anklang findet.
Den Abschluss bildet stets ein schmackhaftes Grünkohlessen in einer
der beiden örtlichen Gaststätten.

Ungefähr 40 Erwachsene und Kinder waren in diesem Jahr der Einla-
dung gefolgt. Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden mar-
schierte die Gruppe fröhlich gestimmt zum Dorf hinaus.
Auf dem Parkplatz bei den Hünengräbern im Flögelner Holz warteten
nicht nur saisonale Erfrischungsgetränke auf die Unternehmungslusti-

Vereine beginnen neues Vereinsjahr mit einer Kohlwanderung

gen, sondern ebenso knifflige Aufgaben, deren Lösungen den Gewinn
der Kohlwanderung und die Ehrung als Kohlkönig oder -königin ver-
sprachen.

Nach der mit theoretischen und praktischen Herausforderungen ge-
spickten Pause setzte sich die Karawane erneut in Bewegung, um am
Rande des Dorfes in eine zweite, wohlverdiente Ruhepause überzu-
gehen. Hier bestand die Herausforderung vor allem darin, die verblie-
benen Getränkerationen einer üblichen Verwendung zuzuführen, was
ohne sichtliche Schwierigkeiten gelang.

Im Landgasthof Seebeck angekommen, weckte der frische Duft eines
Grünkohlgerichts den Appetit auf eine deftige Wintermahlzeit. Bevor
sich die Wanderer der Essenslust hingeben konnten, ehrte der Vorsit-
zende des Angelvereins, Erich Sengstaken die Sieger des Tages. Zur
Kohlkönigin kürte er Marion Sahlmann. Die beiden nächsten Plätze be-
legten Burckhard Wörmcke und Hartmut Wehrs.
Den nachfolgenden Vorhaben der Vereine steht jetzt nichts mehr im
Wege!

Klaus Pülsch

Flögeln

Witz und Spannung beim TSV-Theater
„Kaviar dröppt Currywurst"
Auch in diesem Jahr bringt die Laienspielgruppe des TSV Flögeln wie-
der eine vergnügliche plattdeutsche Komödie auf die Bühne. Zuerst
ist Text lernen angesagt. Seit Oktober üben die Akteure daran fleißig.
Anfang Januar wurde die Bühne aufgebaut. Das Bühnenbild muss nun
passend zum Stück hergerichtet, die Requisiten und die passenden Ko-
stüme müssen gefunden werden. Bei den jetzt anstehenden Proben
muss der eingeübte Text richtig in Szene gesetzt werden, damit die
darstellerischen Leistungen des Ensembles perfekt umgesetzt werden.

Mit dem diesjährigen Dreiakter „Kaviar dröppt Currywurst" von Winnie
Abel können die Zuschauer sich wieder auf ein überaus heiteres Stück
freuen, bei dem ihre Lachmuskeln strapaziert werden. Zum Inhalt des
Stücks sei bereits so viel verraten. Erna Wutsche hat sich von ihrem
Cousin Geld für einen Gourmettempel geliehen und stattdessen eine
Eckkneipe aufgemacht. Doch dann kündigt der Cousin seinen Besuch
an. Was ist jetzt zu tun? Um den Schein zu wahren, muss die her-
untergekommene Eckkneipe innerhalb von 24 Stunden in ein Edel-
Lokal verwandelt werden. Kann es Erna mit Unterstützung der Stamm-
kunden, die sich kurzerhand in Kellner und High-Society-Gäste ver-
wandeln, gelingen ihren Cousin von dem Edel-Lokal zu überzeugen?
Ob am Ende alles gut wird? Ist an folgenden fünf Terminen im Land-

gasthof Seebeck zu sehen: Freitag. 01.03, Sonntag, 03.03., Dienstag
05.03. und Donnerstag, 07.03., jeweils um 19.30 Uhr und am Sonn-
tag, 10.03.2019 um 16.00 Uhr.

Die Theaterspieler in diesem Jahr sind: Sandra Fitter, Claudia Mangels,
Ilka Sahlmann, Verena Sandscheper, Dörte Weihe, Jörg Dücker, Andreas
Karsten, Christian Mangels, Marius Meyer, Ralf Griemsmann und 
Werner Wöhlke. WJ

Der Mensch im Mittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederkesa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland
Tel.  (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89
www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de

Auch Hausbesuche möglich.
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Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 
des TSV Imsum von 1892 
in Bremerhaven e. V. 

Der Vorstand des TSV Imsum lädt zur Jahreshauptversammlung am 
29. März, Beginn 19 Uhr, in der Freiwilligen Feuerwehr in Wedde-
warden ein.  Anträge an die Jahreshauptversammlung bitte schriftlich
bis zum 22. März.

Peter Faße, 1. Vorsitzender

„Aktive Kirche – sei dabei!“
1. Februar, 19.00 Uhr
Jahreshauptversammlung im Gemeindehaus

3. Februar, ab 14.30 Uhr 
Kirchencafé Klingelbüdel im Gemeindehaus

10. Februar,  12.00 Uhr 
Suppenessen im Gemeindehaus, 
Anmeldung erforderlich Annette Faße

Imsum

Das Veranstaltungsgeschäft ist für uns das Wichtigste.

Profitieren Sie von 
unserem neuen Konzept!

Mit unserer Bedarfsgastronomie stellen wir 
auch weiterhin das kulinarische Wohl unserer

Gäste in den Mittelpunkt!

Buchen Sie rechtzeitig 
für Ihre Gesellschaften aller Art

(ab 20 Pers.)
(Geburtstage, Hochzeiten, Jubiläen, Taufen, Tagungen, 

Firmenveranstaltungen etc.)

Für jedermann Karfreitag
„Limandes satt!”

Reservieren Sie rechtzeitig Ihren Tisch!

seit 1805
Inh. Claus Bensen

Der im Herbst runderneuerte Vorgeschichtspfad Flögeln führt zu einer
Reihe bedeutsamer Bodendenkmale im Flögelner Wald. Die Menschen
der Steinzeit und jüngerer Epochen haben in diesem Gebiet eine Viel-
zahl von Grabbauten angelegt, von denen im Wald eine Reihe von
Grabhügeln durch den Weg erschlossen und beschildert ist. Die 
Geestland-Rundschau hat darüber im vergangenen Jahr berichtet.

Grabhügel sind zur Kennzeichnung von Gräbern künstlich aufge-
schüttet worden, um dem bzw. den Verstorbenen ein obertägig sicht-
bares Denkmal zu setzen. Über lange Zeiten hinweg wurde die 
Bedeutung dieser Grabstätten von nachfolgenden Generationen be-
rücksichtigt und die Gräber der Vorfahren geachtet. Vielfach wurden
die Hügel später genutzt, um immer wieder Gräber darin einzulassen.
Erst mit der Durchsetzung des Christentums mit neuen, nahe den 
Kirchen angelegten Friedhöfen, haben die alten Gräberfelder ihre zen-
trale Rolle verloren. In unserer heu-
te stark wirtschaftlich überformten
Landschaft sind Grabhügel oft-
mals leider ein Störfaktor. Dass die
Menschen früher solche mehr
oder weniger hohen Hügel errich-
tet haben, um den letzten Ort der
Verstorbenen für die Ewigkeit zu
markieren, wird dabei geflissent-
lich übersehen. 

Leider muss festgestellt werden,
dass auch am Vorgeschichtspfad
in Flögeln, besonders durch Reiter,
teils erhebliche Schäden an ein-
zelnen Denkmalen zu verzeichnen
sind. Dazu gehört das Reiten um
große Findlinge eines der stein-
zeitlichen Großsteingräber oder
das sinnlose Beschädigen von
Grabhügelkuppen durch das
Durchwühlen bzw. Zertreten der
Oberflächen durch die Pferdehufe.
Wenn die Grabstelle längere Zeit
solchen Beschädigungen ausge-
setzt ist, wird die Standfestigkeit

Beschädigungen am Vorgeschichtspfad Flögeln
der Steine auf Dauer nicht mehr gegeben sein! Aktiver Denkmalschutz
bedeutet, dass wir heute solche Denkmale entsprechend würdigen
und vor Beschädigungen sichern müssen. Daher liegt es an uns allen,
wie wir mit solchen Grabanlagen umgehen, um diese Jahrtausende al-
ten Zeugnisse einer uralten Kulturlandschaft für die Zukunft zu erhal-
ten. In diesem Sinne wird dazu aufgerufen, mit den Gräbern pfleglich
umzugehen und diese nicht als Reitplatz zu nutzen. 

Am 24.2.2019 um 10 Uhr bietet das Museum Burg Bederkesa eine 
kostenlose Führung am Vorgeschichtspfad an. Treffpunkt ist der Park-
platz an der Straße zwischen Fickmühlen und Flögeln. Festes Schuh-
werk ist empfehlenswert. Die Mitarbeiter des Museums freuen sich auf
Ihren Besuch.

Andreas Hüser

Keinen schönen Eindruck machen derzeit Beschädigungen durch sinnloses Reiten außerhalb der Wege am Vorge-
schichtspfad, wie hier etwa an einem der beiden jungsteinzeitlichen Großsteingräber (Foto: M. Woehlert, Arch. Denk-
malpflege Landkreis Cuxhaven)
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Traditionsgemäß fand am ersten Donnerstag des neuen Jahres die Jah-
reshauptversammlung des Köhlener Männergesangvereins statt. Nach
einer zünftigen Curry-Pommes wurde die Tagesordnung durch den
1.Vorsitzenden Horst Frahm zügig abgearbeitet. Erstaunlich war doch,
dass alle neu zu wählenden Ämter im Verein schnell besetzt werden
konnten. Die sauber geführte Kasse wies seit langem endlich wieder
ein kleines Plus aus. Der Dirigent Dieter Meyer mahnte aber in seinem
Bericht zu einem besseren Besuch der Übungsabende, da schon eini-
ge Auftritte für das neue Jahr anstehen. Ein ,,weiter so'' bestätigte dann
auch der Ortsbürgermeister Rainer Müller, der auch selbst als 
aktiver Sänger dem Chor  zur Seite steht. Es freuen sich nun alle auf

Jahreshauptversammlung Männergesangverein Köhlen von 1907 e.V.

Köhlen

Theater in Köhlen „För ümmer Disco“
Letzter Kartenvorverkauf am 17. Februar
Am 22. Februar starten „De Plattdütschen ut Köhlen“ in die Theater-
saison 2019. Es wird die Komödie „För ümmer Disco“ von Andreas We-
ning, ins Plattdeutsche übersetzt von Wolfgang Binder, aus dem Plau-
sus Theaterverlag aufgeführt.
Als Disco-Star war Andreas in den 80ern gemeinsam mit Kumpel Bo-
do als ‚Glitterboy‘ die Billigantwort auf ‚Modern Talking‘. Die ehrgeizi-
ge Managerin Regina will das zerstrittene Duo auf eine Revival-Tour-
nee schicken. Die beiden Herren kämpfen mit ihren jämmerlichen Ge-
sangsproben, als Hossa Rodriguez den betagten Glitterboys dann auch
noch eine Choreografie einhauchen soll, eskaliert die Stimmung.

Am 17. Februar findet zwischen 14 Uhr und 16 Uhr ein letzter Kar-
tenvorverkauf für diese Saison statt. Neben der Premiere sind noch aus-
reichend Karten für die Abendvorstellungen am 27.02., 01.03., 06.03.,
07.03., 08.03. und für die Nachmittagsvorstellung am 09.03. erhältlich.
Restkarten gibt es für die Vorstellungen am 24.02., 02.03. und 03.03.
Kartenvorverkauf und Vorstellungen finden in Schepers Gasthof in
Köhlen statt. Infos zu den Eintrittskarten finden Sie unter: 
www.de-plattduetschen.de.tl 

Veel Spooß bit tokieken! 

Hallo

Finden Sie 
Ihr Lieblingsoutfit

in der neuen 
Modekollektion!

Lassen Sie sich 
inspirieren und 

genießen Sie die 
persönliche Beratung!

das neue Jahr und wollen zusammen die neuen Herausforderungen
meistern. 
Ein besonderer Höhepunkt waren jedoch die Ehrungen. So konnte
Christian Hubert für 40 Jahre im Verein ausgezeichnet werden und
Martin Döscher erhielt eine Urkunde und die goldene Ehrennadel für
60 (sechzig!) Jahre im Chor, den er sehr lange auch aktiv mit seiner
Stimme bereichert hat. Wer den Chor mit unterstützen möchte, hat 
jeden Donnerstag um 19.30 Uhr im neu renovierten Dorfgemein-
schaftshaus in Köhlen Gelegenheit dazu und wird herzlich aufge-
nommen. Ein Vorsingen ist natürlich nicht nötig.

Euer MGV Köhlen



Langen

Traditionsgemäß trafen sich die Vorstandsmitglieder der CDU Senio-
ren Union mit ihren Partnern/innen zur Jahresabschlussvorstands -
sitzung diesmal in der Gaststätte „Treffpunkt Kaiserhafen“, auch be-
kannt als „Letzte Kneipe vor New York“. 
Renate Rittmeyer/Schiffdorf organisierte in einem Beiprogramm für
die Begleitung den Besuch des Museums der 50er Jahre in Bremerha-
ven /Weddewarden, eine Sammlung von Alltagsgegenständen aus
den 50er Jahren in Bremerhaven. 

Traditioneller Jahresausklang der CDU Senioren Union 
Kreisverband Cuxhaven

Parallel tagte der Vorstand unter Leitung des Vorsitzenden Uwe An-
ders mit einem Rückblick auf das Jahr 2018 mit dem Schwerpunkt der
Mitgliederwerbung, um die Mitgliederzahl von derzeit etwa 350 Mit-
gliedern zu steigern. 
Der Vorsitzende berichtete über die Arbeit in Landes- und Bundes-
vorstand und nahm die Glückwünsche des Vorstands zur Wahl des Bei-
sitzers im Bundesvorstand entgegen.

Steffen Tobias

Ihr Service-Partner für Volkswagen und
Volkswagen Nutzfahrzeuge an der Wurster Nordseeküste

– aber auch alle anderen Fabrikate sind bei uns willkommen!

Neuwagen · Gebrauchtwagen · Nutzfahrzeuge · Ersatzteile
Kundendienst · Mietwagen · Abschleppdienst

Egon Schumacher GmbH & Co. KG

Notdienst rund um die Uhr

Tel. (04742) 423

Autohaus
Geschäftsführer: Benno Schumacher, Martin Vogel

Dorum · Speckenstraße 54 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. (0 4742) 423
benno@schumacher-dorum.de · m.vogel@schumacher-dorum.de · www.schumacher-dorum.de

Nutzfahrzeuge

Blutspendetermine 
in Langen im Jahr 2019

Spende Blut – rette Leben! An vier Tagen kann im Jahr 2019 in Langen
wieder Blut gespendet werden. Organisiert werden sie vom DRK Orts-
verein Langen und finden an allen vier Donnerstagen jeweils zwischen
15:30 Uhr und 20:00 Uhr in der Grundschule am Hinschweg statt.
- 14. Februar 2019
- 16. Mai 2019
- 29. August 2019
- 21. November 2019
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Briefe an die Versicherung:
„Auf ihre Lebensversicherung kann ich verzichten. Ich
will meinen Familienangehörigen das hinterlassen, was
sie verdient haben – nämlich nichts!”
„Als ich in den Winterurlaub fuhr, lag da kein Schnee.
Deshalb bitte ich ihre Versicherung die Kosten für die
nagelneue Skiausrüstung zu übernehmen.”
„Um keinen Fehler zu machen, habe ich den Ver-
sicherungsantrag vorsichtshalber nicht unterschrieben.”
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Jahresabschlussfeier
der Guttempler

Die Guttempler-Gemeinschaft „Langen“, eine alkoholfrei lebende Selbst-
hilfegruppe, traf sich zum Jahresende, um das Jahr 2018 Revue passie-
ren zu lassen und die Vorhaben des nächsten Jahres zu beraten.
Vor zahlreich erschienenen Mitgliedern, Gästen und Personen des öf-
fentlichen Lebens hielt die Vorsitzende Edeltraud Krethe einen Rückblick
auf die Aktivitäten und Veranstaltungen des vergangenen Jahres. 
Die Gemeinschaft traf sich an 52 Mittwochabenden, um sich über Hilfs-
möglichkeiten für Alkoholabhängige und ihre Angehörigen zu bera-
ten, um sich Referate anzuhören oder selbst über ausgewählte The-
men zu referieren. Insbesondere diese Übungen in der freien Rede sind
hilfreich und unterstützen bei angebotenen Alkoholika „nein“ sagen
zu können.
Übers Jahr wurden 10 Gäste an Gemeinschaftsabenden betreut, wei-
tere Personen wurden auf Anforderung zu Hause aufgesucht bzw. te-
lefonisch beraten.
Die Vorsitzende zählte 12 Informationsabende in Kliniken für Alkohol-
abhängige auf. Etwa 30 Patienten wurde ein Einblick über die Auswir-
kungen des übermäßigen Alkoholkonsums vermittelt und Hilfsmög-
lichkeiten vorgestellt. 
An einigen Wochenenden bildeten sich die ehrenamtlichen Suchthel-
fer in Seminaren an der guttemplereigenen Bildungsstätte in Hoya
weiter. Dort gab es auch Treffen der Guttempler-Frauengruppen, Se-
minare für Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit sowie Informationen zu
Fördermöglichkeiten und zum Vereinsrecht. 

Ein besonderer Höhepunkt der „Langener“ war das Gemeinschaftsse-
minar „Guttempler sein ist einfach“. Die Teilnehmer wurden mit reich-
lichen Informationen über die Geschichte der Guttempler, die Tradi-
tionen und Grundsätze der Guttemplerarbeit versorgt.
Bei der diesjährigen Bildungsfahrt war Kultur angesagt. Die Fahrt ging
nach Kirchwistedt zum plattdeutschen Dreiakter „Karnickel, Korn und
Kaviar“, ein Theaterstück mit Intrigen, Lust und Liebe – wie aus dem
wahren Leben gegriffen. 
Ortsbürgermeisterin Rotraud Kessler nahm gerne an der Jahresab-
schlussfeier teil, da zum Jahresende 2018 ihre Amtszeit abläuft. Sie
wünschte den Langener Guttemplern weiterhin gutes Gelingen und
eine glückliche Hand im Dienst am Nächsten. 
Pastor Marcus Berndt war erfreut, dass die Räume der Kirchenge-
meinde so aktiv genutzt werden und bot den Guttemplern auch für
die Zukunft die Räumlichkeiten am Kappellenweg zur Unterstützung
der Hilfe am Nächsten zur Nutzung an.
Das Treffen klang aus bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen. Die
dabei geführten Gespräche zeigten deutlich, diese in der Suchthilfe
eingebundenen Mitmenschen sind keineswegs amtsmüde und wer-
den auch im kommenden Jahr wieder an vorderster Front gegen die
Alkoholsucht kämpfen.
Die Mitglieder und Gäste der Guttempler-Gemeinschaft „Langen“ tref-
fen sich wöchentlich mittwochs ab 20.00 Uhr im Gemeindezentrum
St. Petri in Langen.
Weitere Information unter www.guttempler-langen-nds.de 

Edeltraud Krethe

Foto: Peter Hesse
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Zum 27. Mal begrüßten die Jagdhornbläser in Lintig von der Galerie
der Windmühle aus das neue Jahr. Waren es zu Beginn dieser beson-
deren Tradition die Lintiger und Meckelstedter Jagdbläser, so ist mitt-
lerweile das ganze Bederkesaer Bläsercorps dabei. 

Dass diese Art, das neue Jahr zu begrüßen, in Lintig und umzu äußerst
beliebt ist, zeigen die durchweg guten Besucherzahlen. So waren auch
in diesem Jahr wieder weit über 100 Besucher an der Mühle.

Die Bläser trugen einige Signale in Form von Märschen und Fanfaren
vor und der Vorsitzende des Mühlenvereins, Axel Werner, begrüßte die
Anwesenden und wünschte ein gutes neues Jahr. Ebenso begrüßte der
Ortsbürgermeister, Heinz-Wilhelm Boldt, die Gäste und erläuterte ei-

nige wegweisende Projekte für das neue Jahr bzw. für die nähere 
Zukunft, insbesondere die Fusion der beiden Ortswehren Lintig und
Meckelstedt und den entsprechenden Neubau eines Feuerwehrhau-
ses in Lintig.

Im Anschluss des offiziellen Teils hatten die Anwesenden noch die
Möglichkeit, einen Snack zu sich zu nehmen oder sich bei Glühwein
und anderen Getränken aufzuwärmen.

Der Mühlenverein hofft natürlich auch im nächsten Jahr wieder, bei
gutem Wetter die Jagdhornbläser und viele Gäste begrüßen zu 
können D.G.

Neujahrsblasen der Jagdhornbläser in Lintig

BEDACHUNGEN
und HOLZBAU

Physiotherapie in Ringstedt
Frauke Wemper

Kreuzstraße 8 · Tel. 0 47 08-15 28 35 · www.physiotherapie-ringstedt.de

Physiotherapie, Massage, Wärme,
Lymphdrainage und funktionelle
Orthonomie und Intergration

(Heilpraktiker Physiotherapie)

Lintig

Zeit für Lösungen
TIERARZTPRAXIS 

DORUM

DR. INGO ALPERS

Öffnungszeiten
Sprechzeiten für Kleintiere: Mo - Fr 10-12 u. 16-19 Uhr · Sa 10-12 Uhr
Dorum · Speckenstraße 10 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/926301

Berichte von Vereinen (gerne mit Bild) veröffentlichen wir 
in der Geestland-Rundschau kostenlos!

Zeigen Sie, warum es Spaß macht genau in Ihrem Verein 
Mitglied zu sein oder zu werden.

Berichten Sie über Aktionen, Feiern, Jubiläen, Wettkämpfe u.v.m.

Senden Sie Ihre Texte und Bilder immer bis zum 
4. des Vormonats an  redaktion@geestland-rundschau.de
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Am 13. Juli 2018 wurde an der Autobahnabfahrt Neuenwalde ein aus-
gewachsenes Fischotterweibchen überfahren. Es ist 105 cm lang und
wiegt 5,9 kg. Wohin das Tier wandern wollte, ist unklar. Otter wandern
in einer Nacht bis 30 km entlang von Flüssen und Gräben. Der Fund-
ort liegt 6 km westlich des Vier-Seen-Gebietes mit dem Bederkesaer,
Flögelner, Halemer und Dahlemer See. Auf ihren weiten Wanderungen
werden sie immer wieder überfahren, da sie nicht nur am Wasser 
bleiben. Der dritte Todfund in diesem Jahr zeigt die Zunahme der
Fischotter in unserem Raum. In den 70er Jahren des vorigen Jahrhun-
derts lebten noch ca. 200 Otter in der Bundesrepublik. Wenige davon
im Vier-Seen-Gebiet des Landkreises Cuxhaven.

Durch die Verbesserung der Wasserqualität mit Klärwerken und otter-
gerechter Lebensraumgestaltung, wie die Fischotterbiotope in Beder-
kesa-Holzurburg und Lunestedt, ist die Zahl ständig gestiegen. Ein Zei-
chen dafür sind leider diese Todesfälle. Wo mehr Tiere sind, können
auch mehr überfahren werden.

In Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehörde Cuxhaven und
den Jagdpächtern Neuenwalde ist diese überfahrene Otterfähe im Hei-
matmuseum Neuenwalde zu besichtigen.

Dierk Tielking und Erich Meyer

Überfahrener Fischotter ist jetzt im Heimatmuseum

Zum Jahresabschluss hat der Schützenverein Ringstedt
noch einmal zu einer Kaffee- und Kuchentafel mit kleinem

Schießprogramm geladen. Die Halle war festlich geschmückt und der
Geruch von Glühwein und Broden Klüten lag in der Luft. 
Geschossen wurde auf Holzmotive, Glücksscheibe und Konkurrenz-
scheibe. Geschätzt wurde die Anzahl von Frühstückscerealien. Die
Stimmung war gut und ausgelassen. Bei der Siegerehrung konnten
sich folgende Mitglieder über einen Preis freuen: Hirsch: Ingo 

Harbrücker, Schlitten: Friedrich Claussen, Glücksscheibe: 1. Hannelore
Pape, 2. Annemarie Jürgens, 3. Ines Anker, Konkurrenz: 1. Hans Tiedge,
2. Ines Anker, 3. Silke Tiedge, Schätzen: 1. Klaus Schriefer, 2. Gerd
Kammann, 3. Anke Tiedge.
Der Vorstand möchte sich auf diesem Wege für ein wunderbares und
erfolgreiches Schützenjahr 2018 bedanken und wünscht ein frohes
und gesundes 2019.

Astrid Rother

Schützen lassen das Jahr gemütlich ausklingen

Von rechts: 1. Vorsitzende Astrid Rother, Ingo Harbrücker, Friedrich Claussen, Klaus Schriefer, Anke Tiedge, Hans Tiedge, 2. Vorsitzender Fabian Tiedge

Ringstedt

Neuenwalde



32 Geestland-Rundschau 2/19

Wozu Brennnesseln taugen
kann nicht hinterher, denn sie ist zu dick, zu alt und zu langsam!“ 
Luise war begeistert „Kommt sie aus dem Klo denn auch raus? Nicht,
dass ihr etwas passiert?“ Mariechen hatte so ihre Bedenken. „Nee“, sag-
te Luise, „das geht prima. Wir legen zuerst von außen den Riegel vor.
Sie hat lange Finger, und die braucht sie bloß durch die Türritze zu
schieben, dann kann sie den Riegel draußen hochbringen! Das ist für
sie kein Problem!“
Also gut, jetzt hieß es hinter der großen Scheune auf die ungefähren
Verdauungszeiten der reizenden Frau Meierdierks zu warten. Endlich
war es soweit! Frau Meierdierks verließ das Haus und ging langsam
Richtung „stilles Örtchen“. Mit einem Seufzer, wie schwer das Leben für
sie sei, öffnete sie die Tür, trat ein und zog von innen den Riegel vor. 
Mariechen und Luise warteten noch ein paar Sekunden, dann legten
sie vorsichtig von außen den Riegel vor die Tür und schlichen hinter
das Örtchen. Im Vorbeigehen rissen sie noch schnell ein paar lang ge-
wachsene Brennnesseln ab, richtig schöne, und sie wussten ganz si-
cher, diese würden wirken!
Also hoben die beiden ganz vorsichtig und leise die hintere Klappe an.
Da sahen sie ihn, den runden weißen Mond, der beinahe grinsend
durch das Loch des Sitzbrettes schaute. 
Mariechen und Luise fingen an zu kichern und strichen ganz langsam,
aber nachhaltig mit den Brennnesseln über diesen prallen weißen An-
blick. Es dauerte keine zwei Sekunden und sie hörten einen fürchter-
lichen Schrei, der ihnen das Blut in den Adern gefrieren ließ. „Vörflixt
nochmol, is de Düwel los?“ Dem verzweifelten Aufschrei der Frau
Meierdierks folgte ein Juchen der besonderen Art. Es klang  so, als ob
ein Hund mit voller Kraft den Mond anheult! Es musste ganz schön
brennen, das hörten die Mädchen am Tonfall!
Beide wussten, was sie erwarten würde, sollte Frau Meierdierks sie er-
wischen. Flugs rannten sie fort in den Obstgarten und versteckten sich
in der hintersten, uneinsichtigsten Ecke.
Irgendwann hatte Frau Meierdierks die Tür des Aborts aufbekommen
und lief kopflos über den Hof. Sie hielt sich ihren Achtersteven und
jaulte ob des Brennens und ihrer Hilflosigkeit. Sie versuchte, die Übel-
täter zu finden, gab es aber nach ein paar Minuten auf und humpelte
jammernd ins Haus.
Mariechen und Luise warteten noch ein paar Minuten, bis die Luft rein
war. Schnell kletterten sie über den kleinen Erdwall zum Nachbarn –
von dort aus rannten sie nach Hause. Die beiden Mädchen konnten
sich vor Lachen kaum noch bewegen! Es war einfach zu komisch ge-
wesen! Dieser Popo im Loch, der Gestank aus dem Eimer, die wunder-
bar funktionierende Brennnessel, das Juchen der besonderen Art –
schade, dass sie davon keinem Menschen erzählen durften!
Selbst als Mariechen und Luise älter und gelassener geworden waren,
mussten sie bei einer Begegnung mit Frau Meierdierks immer noch la-
chen. Und das Schönste: Bis heute wusste kein Mensch, dass es die bei-
den Mädchen gewesen waren, die Frau Meierdierks diesen Streich ge-
spielt hatten! Ja, bis heute!

Gisela Laue-Morczinietz

(Diese Geschichte basiert auf einer Erzählung meiner Mutter, die 1920 in
Flögeln geboren wurde – zum Zeitpunkt des Geschehens war sie wohl un-
gefähr 12 Jahre alt.)

Eines schönen Sommertages radelten Mariechen und Luise die Dorf-
straße entlang. Sie waren stolz auf ihre Fahrräder, die ihnen ihre Väter
liebevoll aus mehreren alten Fahrrädern zusammengebaut hatten.
Während sie fröhlich nebeneinanderherfuhren, erzählten sie sich von
ihren Erlebnissen in der Schule. Wie aus dem Nichts rasten plötzlich
aus einer Einfahrt zwei große bellende Hunde auf die Fahrradfahre-
rinnen zu. Die Mädchen bremsten, aber es war zu spät: Die Fahrräder
wurden von den beiden Hunden umgerannt, und Mariechen und Lu-
ise fielen in den Staub. Als ob dieser Schreck nicht genug gewesen wä-
re, hatten sie bei ihrem Bremsvorgang den wackeligen Zaun an der
Hauseinfahrt umgefahren.
Mariechen und Luise betrachten entsetzt ihre aufgeschürften Knie und
versuchten, den Dreck von ihren Röcken zu entfernen. Voller Angst
dachten sie an die Schimpfe, die auf sie wartete, weil auch ihre Fahr-
räder Schaden genommen hatten. Und dann noch der kaputte Zaun!
„Wat hebbt jüm dor wedder mokt? Könnt jüm nich oppassen?“ Laut
schimpfend kam die Eigentümerin des nunmehr defekten Zaunes auf
die Mädchen zu. „Dat deiht uns leed, blots Dien Hunn’n wulln uns bie-
ten! Wi hebbt bremst, un dann hebbt se uns ümloopen!“ „Wat för een
Unsinn, mien Hunn’n dot da nich. Dat vörtell ik bi jüm to Huus!“
Mariechen und Luise sahen ein, dass weitere Ausführungen zwecklos
waren – ihre Wut auf die aufgeregte Frau Meierdierks wurde größer
und größer. Sie ahnten bereits jetzt, dass ihre Argumente bei ihren El-
tern nichts gelten würde – man würde die Unwahrheit der Frau Meier-
dierks glauben. So geschah es auch. Mariechen und Luise wurden zu
Unrecht hart bestraft. Beide Mädchen vereinbarten, dass sie sich an
Frau Meierdierks irgendwann heftig rächen würden. Aber wie bloß?
Irgendwann hatten beide die gleiche Idee:
Auf vielen Bauernhöfen gab es in den 30er Jahren des letzten Jahr-
hunderts noch kein fließendes Wasser, von einem Badezimmer mit Toi-
lette ganz zu schweigen. Das „stille Örtchen“ des Bauernhofes der Fa-
milie Meierdierks war an den Kuhstall angebaut worden, und man
musste ca. 20 m über den Hof gehen, um dorthin zu gelangen. Es war
ein einfacher Anbau mit einer hässlichen Tür, die von innen und au-
ßen mit einem Riegel versehen war. Die Tür war mangelhafter Qualität,
und durch die fingerbreiten Ritzen zog es kalt und heftig.
Es gab vielfach auch keinen Anschluss an einen Abfluss oder an die
Jauchegrube. An der Hinterwand gerade dieses „stillen Örtchens“ be-
fand sich im unteren Drittel eine Klappe. Klappte man sie hoch, fand
man einen großen, schweren Eimer dort stehen, deren Inhalt regel-
mäßig entsorgt wurde. Richtete man seinen Blick ein wenig nach oben,
sah man das große Loch, das in das Sitzbrett des Aborts gefräst wor-
den war.
Mariechen und Luise kannten die örtlichen Gegebenheiten des Bau-
ernhofes Meierdierks ganz genau. Ihr Plan stand fest. „Wenn wir das ge-
macht haben, dann laufen wir ganz schnell in den Obstgarten – sie
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Am Sonntag, dem 17. Februar kommt die Geschichtenerzählerin Ani
Schmidt ins MoorIZ. In ihrer bezaubernden, lebhaften Erzählweise brei-
tet Ani Schmidt eigene Werke und mehr vor dem inneren Auge und
den Ohren der Gäste aus. Originell, mit einem schelmischen Zwinkern
und Schalk im Nacken, manchmal auch märchenhaft, zieht sie die Zu-
hörer in ihren Bann.  Um 16 Uhr heißt der Förderverein Ahlenmoor die
Gäste im Seminarraum des MoorIZ in Ahlen-Falkenberg willkommen.
Wer Kaffee und Kuchen genießen möchte, kann sich vorher im Café
„Torfwerk” verwöhnen lassen. 

Der Förderverein Ahlenmoor lädt ein:

Karten: Vorverkauf 5 Euro im MoorIZ und beim Förderverein Ahlen-
moor e.V., Kontakt: e.w.busch@t-online.de

Am Mittwoch, dem 27. Februar lädt der Förderverein um 19.30 Uhr
zur Jahresversammlung in das Café Torfwerk im MoorIZ in Wanna Ah-
len-Falkenberg ein. Neben den Berichten des Vorstandes, den Wahlen
und Regularien der Mitgliederversammlung wird die Leiterin des
Moorinformationszentrum Frau Karin Fäcke über Aktuelles informie-
ren. Gäste sind herzlich willkommen.

E.W. Busch

Der Milchkahnfahrer auf der Alten Aue
Von 1887 bis 1969 wurde in Ihlienworth die Milch von den Bauernhö-
fen auch über die örtlichen Flussläufe und Wettern mit Milchkähnen
zur Meierei in der Ortsmitte gebracht. Ursache dafür waren die schlech-
ten Wegeverhältnisse und die häufigen Überschwemmungen vor al-
lem zu Beginn des 20. Jahrhunderts. 
Hier fährt Johannes Nintzel einen Milchkahn auf der Alten Aue, kurz
vor dem Schöpfwerk. Nintzel musste sich diesen Kahn mit einer Län-
ge von fünf Metern für 210 DM von seinem Vorgänger Heinrich No-
watzki aus Neuenkirchen kaufen. Ab dem 1. Mai 1952 begann er mit
seiner Arbeit, für einen Lohn von vier DM am Tag, zuletzt verdiente er
12 DM am Tag. Bis zu 17 Landwirte musste er dazu anfahren, die Fahrt
dauerte, einschließlich Be- und Entladen, etwa viereinhalb Stunden.
Acht Kilometer war die Strecke auf der Medem, Gösche und der Alten
Aue lang. Nintzel war Milchkahnfahrer bis zum 31. März 1960. Sein
Nachfolger wurde Erich Rohr aus Neuenkirchen, er war der letzte
Milchfuhrmann, der bis zum 31. März 1969 die Milchkannen mit dem
Kahn transportierte. Danach wurde die Milch mit Traktor und Wagen
zur Meierei gefahren. 

Rudolf Nintzel

Aus der Nachbarschaft



Besondere Tage im Leben verdienen das passende Outfit

Am 4. Januar wurde im Modehaus Schult in Wanna die aktuellste Kon-
firmationsmode präsentiert. Elf Models zeigten den ca. 200 Zuschau-
ern das vielfältige Angebot an Konfirmationsmode.
Bei den Mädels liegen weiterhin kurze Kleider im Trend. Die Farbpa-
lette reicht hier vom klassischen Schwarz, über verschiedene Blautö-
ne, Bordeaux, Grün bis hin zum schicken Blumendruck.
Spitze ist weiterhin ein
großes Thema, ebenso
wie leicht fließende
Chiffonröcke, Collier-
Ausschnitte. Die Mädels
zeigten Kleider der Mar-
ken VM by Vera Mont,
Mädelz by Weise, Felan-
itx, G.O.L. und Swing,
kombiniert mit Schuhen
von TAMARIS und abge-
rundet wurde das Outfit
mit schicken Ketten.

Auch für die Jungs ist
das richtige Outfit für
diesen wichtigen Tag im
Leben ein großes The-
ma.

Stilvolle Anzüge kombi-
niert mit Hemden, Kra-
watten oder Fliege, in
schmalen Silhouetten.
Cool präsentierten die
drei Jungs die Konfir-
mationsmode. Schwarz,
blau oder grau sind die
Anzugfarben. Dazu die
passenden Schuhe in
vielen verschiedenen

Konfirmationsmodenschau im Modehaus Schult in Wanna

Farben wie Cognac, Bordeaux und natürlich auch in Blau. Auch sport-
liche Sakkos mit engen Jeans und Sneakers wurden gezeigt. 
Die Zuschauer zeigten sich begeistert, ob der großen Auswahl und den
tollen Models.

„De neegste Dam, de sülve Herr“
Die Theatergruppe der Freiwilligen Feuerwehr Wanna hat in den ver-
gangenen Wochen wieder eifrig geprobt. Entstanden ist der platt-
deutsche Dreiakter „De neegste Dam, de sülve Herr“. 
Humor, Spritzigkeit, Witz und Turbulenzen scheinen mit den Laien-
schauspielern Gerd Johanns, Anja Degenhardt, Joans Horn, Tom Fehrs,
Gunda und Arno Knust, Stina Knust und Julia Böhack garantiert. Bis es
zum Happy End kommt, gibt es noch allerlei lustige Situationen und
Verwicklungen zu meistern. 
Für das Bühnenbild sorgen die Theaterspieler selbst. Das humorvolle
Schauspiel ist ein modernes Lustspiel und braucht keine besonderen
Kostüme, als Souffleur sitzt Rolf Schumacher im Kasten.

Spieltermine (jeweils um 14.30 Uhr):
Wanna: Gasthaus Schulze, 10.2. und 
Nordleda: Dörphuus, 17. und 18.2. Fritz Schlichting

verkaufsoffener Sonntag 

03.02.2019 von 12-17 Uhr

Hochzeitsanzüge 2019

UWE LÜHRS

BAUMFÄLL- U. SCHNEIDEARBEITEN
ENTSORGUNG

NEU- UND UMGESTALTUNGEN
ZAUNBAU, PFLASTERUNGEN

GARTENGESTALTUNG

Briefe an 
die Versicherung:
„Ich habe so viele For-
mulare ausfüllen müssen,
dass es mir fast lieber
gewesen wäre, mein ge-
liebter Mann wäre über-
haupt nicht gestorben!”
„Da ich mit meinem Mann
nicht mehr zusammenlebe,
bitte ich sie höflichst,
ihren zuständigen Ver-
treter vorbei zu schicken.”
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Geschichtsecke

Was spricht steuerlich für einen 
neuen Laptop?
Wenn Sie Arbeitnehmer sind, müssen Sie im Jahr mehr als 1.000 € Wer-
bungskosten haben, damit sich Ihre berufsbezogenen Ausgaben steu-
erlich auswirken.

Beispiel: Sie fahren an 220 Tagen im Jahr zu Ihrer „Tätigkeitsstätte” und
die einfache Strecke ist 15 Kilometer lang. Das ergibt Werbungskosten
von 220 x 15 km x 0,30 € / km = 990 €. 
Zusammen mit der Kontoführungsgebühr, traditionell werden 16 €
pro Jahr anerkannt, stehen Sie dann bei 1.006 €. Sie haben also immer
noch nicht viel gewonnen. Was also ist zu tun, um richtig über die Wer-
bungskosten-Pauschale zu kommen?
Kaufen Sie sich einen neuen Laptop. Bei Käufen ab 2018 dürfen Sie 
Kosten für „bewegliche Wirtschaftsgüter” sofort absetzen, wenn die 
Anschaffung netto nicht mehr als 800 € kostet.

Wer vor 2018 etwas in dieser Größenordnung gekauft hat, musste sei-
ne Anschaffungskosten auf die Nutzungsdauer verteilen. Sie können
das Gerät also jetzt deutlich schneller abschreiben. Das sieht gut aus.
Der Gesetzgeber sorgt für Sie.

Aber was ist zu bedenken?
1. Gehen Sie nicht ganz an die Grenze von 800 € netto heran. Es kann
immer sein, dass Ihr Finanzamt entdeckt, dass zum Laptop auch noch
anderes Zubehör gehört und dass Sie dann die 800-€-Grenze über-
schreiten.
2. Sie müssen den Laptop auch tatsächlich für Ihren Beruf verwenden.
Wenn der Laptop in Ihrer Wohnung stationiert ist, wird das Finanzamt
unterstellen, dass er auch von Ihren Angehörigen benutzt wird. Nach
einem Urteil von 2004 wird die Behörde dann aber wohl
die Hälfte der Kosten als Werbungskosten anerkennen. Wenn Sie ei-
nen höheren Anteil erreichen wollen, müssen Sie damit rechnen, dass
ein Nachweis verlangt wird.
3. Man sollte auch über Alternativen nachdenken. Wenn Ihr Arbeitge-
ber Ihnen einen Laptop in Ihr Home Office stellt, ist die (eventuelle)
private Nutzung dieses Computers steuerfrei.

Dipl.-Finanzw. (FH) 
Franz Wetzel

Steuer-Tipp

Zu den betuchten Einwohnern Neuenwaldes zählte der Zimmer-
mann J. D. Lammers. Er verfügte über so viel Geld, dass er sein Ge-
spartes nicht im Sparstrumpf aufbewahrte, sondern es auf Zinsen
verlieh. Zu seinen Schuldnern gehörte die Gemeinde Neuenwalde,
ihr hatte der Handwerker 50 Taler geliehen und bezog aus dem Ge-
schäft einen Jahreszins von zwei Talern 12 ggr. Am 27. November
1847 endete die Zinszahlung aber, denn die Dorfschaft zahlte das
„Capital” zurück. Dass vermögende Dörfler als Geldverleiher auf-
traten, gehörte damals noch zur Alltäglichkeit. Auf den Dörfern gab
es noch keine Kreditinstitute, die man hätte in Anspruch nehmen
können. In der Regel ließ der Privatgläubiger seinen Kredit über 
eine Obligation oder eine eingetragene Hypothek rechtlich ab -
sichern.

Ende Oktober 1845 zahlte man Carl Lammers und seinem Voll-
machtkollegen J. H. Pape einen Taler „für einen Weg nach Bederke-
sa”. Dorthin hatten sich die beiden Vollmachten begeben, um auf
der Amtsstube über die „Anschaffung von Feuerspritzen” zu bera-
ten. Die Unterredung mit dem Amtmann bzw. dem Amtsassessor
fiel positiv aus. Ein Johann Neumann aus Lehe lieferte wenig 
später zwei „kupferne Handspritzen” nach Neuenwalde und durfte
am 6. Dezember 1845 im Gegenzug neun Taler 8 ggr. entgegen
nehmen.

Als die beiden Vollmachten Hinrich Pape und Carsten Hinrich Man-
gels am 14. Oktober 1846 die Amtsverwaltung aufsuchten, geschah
dies „behuf Ausgleichung des Klosters (Neuenwalde) mit der Dorf-
schaft (Neuenwalde) in Beziehung auf das Fahlenbruch”. Dies be-
deutet, das Kloster und die Dorfschaft hatten sich über einen Aus-
gleich geeinigt, der das Waldstück Fahlenbruch betraf. Einzelheiten
zu dem Deal gibt die Dorfrechnung nicht.

Für die „Wege nach Bederkesa in Dorf-Angelegenheit” erhielten die
Vollmachten immer ein Wegegeld (Aufwandsentschädigung), aller-
dings in unterschiedlicher Höhe. So durfte sich Pape am 29. April
1846 über 20 ggr. freuen, während sich Lammers am gleichen Tag
mit 20 ggr. für zwei Wege begnügen musste. - Am 26. Oktober 1844
hatte man den Weg von Neuenwalde nach Bederkesa mit 8 ggr. ver-
gütet. Empfänger des Betrages war Johann Hinrich Pape gewesen,
er hatte die Amtsverwaltung im Bederkesaer Schloss (Amtshaus)
aufsuchen müssen, um seinen Amtseid als Vollmacht abzulegen.
Im Juli 1845 mussten die drei Vollmachten des Dorfes Neuenwalde
erneut auf dem Bederkesaer Amtshaus erscheinen, und zwar 
„behuf vorzunehmender Wahl eines Bevollmächtigten in der Canal-
Sache”.

Nun wurden insgesamt drei Taler als Wegeentschädigung gezahlt.
Gründe für die unterschiedliche Höhe des Wegegeldes geben die
Dorfrechnungen nicht. Ebenfalls bleibt offen, in welchem ver-
wandtschaftlichen Verhältnis der Zimmermann J. D. Lammers mit
Carl Lammers stand. 

Hinter der Kanalbausache dürfte sich der Bau des Hadelner Kanals –
heute Teil des Weser-Elbe-Kanals – verbergen. Die Wasserstraße be-
fand sich damals noch in der Planung, der Hadelner Kanal konnte
erst 1854 für die Schifffahrt freigegeben werden.

J. D. Lammers führte immer wieder Arbeiten für die Gemeinde Neu-
enwalde aus. So übertrug man ihm im Oktober 1843 die „Ausbes-
serung der Pumpe bei C. Peters’ Hause”. Der Handwerker stellte sei-
ne Dienstleistung mit 22 ggr. in Rechnung. Im Oktober 1844 gab es
„für gemachte Zimmerarbeit” zwei Taler 10 ggr. Worin die Dienst-
leistung genau bestand, bleibt unerwähnt. Gleiches gilt für die Zim-
merarbeit, die am 22. Oktober 1847 mit 3 ggr. vergütet wurde.

(wird fortgesetzt) Ernst Beplate   

Aus den Neuenwalder Dorfrechnungen (3)
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Gewinnspiel 
- so gehts!

In drei Anzeigen unserer Inserenten ist das              der Stadt 
Geestland versteckt. Wenn Sie alle drei „G“ gefunden haben, 
nennen Sie uns bitte die drei Firmennamen, die Sie den Anzeigen
mit dem „G“ entnehmen können.
Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen wertvolle 
Gutscheine folgender Unternehmen:

� Raiffeisen Weser-Elbe eG, Raiffeisenstr. 10, Bad Bederkesa

� Krombacher Hof & Getränke-Vertrieb Mahlstedt, 
Geesteallee 40, Elmlohe

� hagebaumarkt Langen GmbH & Co. KG, 
Leher Landstr. 92-100, Langen

Einsendungen bitte mit vollständiger Absenderadresse an die 
Geestland-Rundschau, Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 27624 Geest-
land oder per E-Mail: redaktion@geestland-rundschau.de. 
Die Namen der Gewinner werden in der nächsten Geestland-Rund-
schau veröffentlicht. 

Unsere Gewinner aus der Januar-Ausgabe:
� Claudia Seidel aus Imsum,
Gutschein: Raiffeisen Weser-Elbe eG, Raiffeisenstr. 10, 
Bad Bederkesa

� Sylke Rosemeier aus Debstedt,
Gutschein: Pieper …wo sonst! GbR, Mattenburger Str. 28, 
Bad Bederkesa

� Sara Burmeister aus Flögeln,
Gutschein: Krombacher Hof & Getränke-Vertrieb 
Mahlstedt, Geesteallee 40, Elmlohe

Herzlichen Glückwunsch!
Die Gutscheine werden den Gewinnern per Post zugesandt. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

Einsendeschluss: 12.2. 2019

Leckeres aus Leserküchen

Hirsch-Stroganoff mit roten Rüben
für 4 Personen

750 g Hirschfleisch
2 Zwiebeln
12 Champignons
50 g Schweineschmalz
4 Esslöffel Weinbrand
4 Esslöffel frische Sahne
½ Zitrone Saft
4 Esslöffel fein geschnittene, sauer marinierte rote Rüben
4 Esslöffel feine Gewürzgurkenstreifen
1 gestr. Teelöffel Zucker
2 Esslöffel feingewiegte Petersilie

l Das Fleisch von Sehnen befreien und kurz abspülen. Dann mit Kü-
chenkrepp abtrocknen und wie Pommes frites in Scheiben schneiden.
Die Zwiebeln schälen und in feine Scheiben schneiden. Die Champig-
nons putzen, waschen und vierteln.
l In einer Pfanne das Schmalz sehr heiß werden lassen. Das Fleisch
hineingeben und mit dem Pfannenmesser wenden, damit die Fleisch-
stücke nicht verkrusten, sondern allseitig bräunen. Die Zwiebelringe
mit dem Fleisch bräunen, dann den Weinbrand, die Sahne und den Zi-
tronensaft dazugießen. Weiter wenden, aber die Hitze (auf Elektro-
stufe 2) drosseln. 
l Alle anderen Zutaten, bis auf die Petersilie, dazugeben, umrühren
und verbinden lassen. In einer Schale oder im Reisrand servieren. Die
Petersilie zum Schluss darüber streuen. 

Beilage: Reis oder Kartoffelbrei, Getränke: Burgunder-Rotwein oder
dunkles Münchner Bier.

Guten Appetit wünscht unsere Leserin Jutta Tielking

Wenn auch Sie ein leckeres Rezept kennen, dann senden Sie es uns per E-
Mail zu. Wir veröffentlichen es gerne auch mit Ihrem Foto und vielleicht
kennen Sie eine kurze Geschichte dazu? 

redaktion@geestland-rundschau.de

Tochter, 7 Jahre: 
„Zimmer aufräumen ist
sinnlos, morgen spiele 
ich doch eh’ weiter. 

Ich mach mal einen Gang
zum Bett frei ..."

"Aber Papa, wenn 
früher das Telefon mit
dem Kabel an der Wand
verbunden war, wie 

habt ihr denn im Garten
ein Foto geschossen?"
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Ein herzliches Dankeschön an alle Firmen, 
die 2018 Gutscheine zur Verfügung gestellt haben und dadurch 

unsere Gewinnspiele in der Geestland-Rundschau ermöglichten!

Autodienst Vogel GmbH & Co. KG  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Neuenwalde
Auto-Service Wehber und Meyer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bad Bederkesa
Bachmann-Museum Bremervörde  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bremervörde
Beauty Island Kosmetikinstitut-Bederkesa  . . . . . . . . . . . . . . . . Bad Bederkesa
Buchhandlung Schließke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bad Bederkesa
Dicke-Pötte-Tour Weserrundfahrten
Reederei Weserfähre GmbH  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bremerhaven
Die Barbiere  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bad Bederkesa
Die Brillenmacher  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bad Bederkesa
E center Küver  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bad Bederkesa
Expedition Nordmeere, Fischereiwelten Bremerhaven . . . . . . . . Bremerhaven
Firma muh  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bad Bederkesa
Fisch Feinkost Kathmann  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Langen
Fleischerei u. Partyservice Volkens e. K.  . . . . . . . . . . . . . . . . . Köhlen
Gasthof am See  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Flögeln
Haarwerk  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Langen
Hagebaumarkt Langen GmbH & Co. KG . . . . . . . . . . . . . . . . . . Langen
Il Salento Pizzeria Trattoria  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bad Bederkesa
Kosmetik-Studio Claudia Noack  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bad Bederkesa
Krombacher Hof & Getränke-Vertrieb Mahlstedt  . . . . . . . . . . . . Elmlohe
Landgasthof Seebeck  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Flögeln
Löwen-Apotheke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bad Bederkesa
MoorInformationsZentrum Ahlenmoor  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Wanna
Moor-Therme  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bad Bederkesa
Mühle Lintig Kiebitz Markt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Lintig
Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.  . . . . . . . . . . . . . . . Bad Bederkesa
Natur- und Erlebnispark Bremervörde GmbH . . . . . . . . . . . . . . Bremervörde
Natureum Niederelbe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Balje
Pflanzen- u. Gärtnerhof Debstedt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Debstedt
Phänomenta Bremerhaven . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bremerhaven
Pieper ...wo sonst! GbR  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bad Bederkesa
Pinguin-Museum Cuxhaven . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Cuxhaven
Raiffeisen Weser-Elbe eG  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bad Bederkesa
Rittergut Valenbrook Genuss & Event OHG . . . . . . . . . . . . . . . . Fickmühlen
Salon Jentsch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bad Bederkesa
Schuhhaus Steffens  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bad Bederkesa
Tier- und Freizeitpark Jaderberg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Jaderberg
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Die Fahrbücherei bietet eine Auswahl von über 50.000 Medien für Kinder, Jugendliche und Erwachsene an. Ob Roman,
Krimi, Sachbuch, Kinderbuch, Zeitschrift, Hörbuch oder Film – in der rollenden Bibliothek für Groß und Klein werden Sie
fündig. Unser gesamtes Angebot sowie alle Fahrpläne finden Sie unter www.bücherbus.info

In der folgenden Tabelle finden Sie unsere Haltepunkte 2018 in der Stadt Geestland: 
Ort Haltepunkt Tour Tag Uhrzeit
Alfstedt Bushaltestelle/Hochzeitshain IX jeder 2. Donnerstag, ungerade Woche 16:55 – 17:20
Bad Bederkesa Schule am Wiesendamm II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 11:30 – 12:00
Debstedt Seeparkschule II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 10:30 – 11:00
Drangstedt Grundschule VI jeder 2. Montag, ungerade Woche 08:15 – 09:05
Elmlohe Grundschule VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 08:55 – 09:20
Elmlohe Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 09:25 – 09:40
Fickmühlen Gasthof Bundeskrug IX jeder 2. Donnerstag, ungerade Woche 14:20 – 14:30
Flögeln Kirche IX jeder 2. Donnerstag, ungerade Woche 14:00 – 14:15
Holßel Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 08:15 – 08:30
Hymendorf Siedlung / Bushaltestelle II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 14:25 – 14:35
Köhlen Feuerwehr VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 13:30 – 13:45
Krempel Feuerwehr II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 15:10 – 15:25
Krempel Kindergarten II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 08:30 – 08:45
Kührstedt Grundschule VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 10:15 – 10:30
Kührstedt Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 10:35 – 11:00
Langen Grundschule am Hinschweg VI jeder 2. Montag, ungerade Woche 09:20 – 10:30
Lintig Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 11:15 – 11:30
Lintig Lintiger Str. /Bäckerei Blanck IX jeder 2. Donnerstag, ungerade Woche 16:35 – 16:50
Neuenwalde Grundschule II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 08:50 – 10:00
Neuenwalde Heidkamp/Marktplatz II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 14:45 – 15:00
Neuenwalde Kindergarten II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 10:05 – 10:20
Ringstedt Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 09:50 – 10:05
Sievern An der Mühle II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 15:40 – 16:00

Außer während der Schulferien!

Bücherbus Landkreis Cuxhaven
Vincent-Lübeck-Str. 2, 27474 Cuxhaven, Tel. 04721-66-2149, buecherbus@landkreis-cuxhaven.de

Bücherbus

Anzeigen- u. redaktionsschluss 

für die Ausgabe märz: 

04.02.2019
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Isabel, eine Frau in der Mitte ihres Lebens, arbeitet als Journalistin in
New York, als sie von ihrer Freundin Valerie um einen Gefallen gebe-
ten wird. Sie möchte bitte nach Valeries Vater sehen und ihm an einem
Abend in der Woche Gesellschaft leisten. Dieser hat vor kurzen seine
Ehefrau und große Liebe Paula verloren. Da sie ihrer Freundin den Ge-
fallen nicht abschlagen kann, geht Isabel ohne große Erwartungen zu
ihrem ersten Treffen mit dem Vater ihrer Freundin. Denn eigentlich hat
sie momentan ganz eigene Probleme: Sie hat das Gefühl in ihrem Le-
ben festzustecken und in ihrer Ehe fehlt ihr vieles, so dass sie an die-
ser zweifelt.
Diese Krise mindert Isabels Selbstbewusstsein und lässt sie die Mög-
lichkeiten, die sich ihr bieten, nicht wahrnehmen. Die weiteren Einla-
dungen zu Abendessen werden für sie tatsächlich die einzigen Licht-
blicke und dann Hoffnungsschimmer in ihrer verfahrenen Situation.
Denn Edward stellt sich als weiser Ratgeber und treuer Freund heraus. 
Der neunzigjährige Gentleman lässt sich immer aufwendigere Menüs
einfallen, um die junge Frau zu beeindrucken und aufzumuntern. An-
gespornt wird er durch das letzte Versprechen an seine Frau – sich
selbst nach deren Tod nicht aufzugeben – und dem Drang immer raf-
finiertere Gerichte zu servieren.
Zwischen den beiden am Anfang ungleichen Personen, der mit sich
hadernden Isabel und dem von allen geliebten Edward, entspinnt sich
mit der Zeit eine immer tiefergehende Freundschaft. Durch Edwards
Erzählungen über seine Paula, mit der er 60 Jahre verheiratet war, und
ihre Erlebnisse miteinander, fragt sich Isabel, ob sie je wirklich geliebt
hat, und lernt endlich sich selbst zu lieben. Edward vergisst über die
gemeinsamen Abende seine Trauer und blüht in der Gesellschaft der
jüngeren Frau auf.
Berührend und in einem flüssigen Schreibstil geschrieben bietet der
Roman dazu eine wunderbare Beschreibung der Insel Roosevelt Island,
die vor Manhattan liegt. Und so manches Mal hat man nicht nur das
Gefühl in New York zu sein, sondern obendrein mit Edward und Vale-
rie am Tisch zu sitzen.
Zudem lässt uns „Dinner mit Edward“ mit den Gedanken zurück, wo-
mit wir eigentlich unsere Zeit verbringen möchten und wie wir unser
Leben und unsere Begegnungen mit Menschen gestalten. Edward lädt
Valerie ein, das Leben neu zu betrachten und neue Wege einzuschla-
gen. Lassen auch Sie sich einladen!

Isabel Vincent, „Dinner mit Edward“, Heyne Verlag, ISBN 978-3-453-
42263-6, 10,00 €. Claudia Stollenwerk

Dinner mit Edward
von Isabel Vincent

Buch-Tipp

… ein sportlicher Tipp
1. Du stehst mit dem Rücken an der Wand 
(Abstand eine Schuhlänge)

2. Du stehst in der Grätsche, die Beine sind gebeugt, 
Füße zeigen nach vorne

3. Du bewegst langsam deinen Oberkörper nach unten
4. Du lässt Arme und Kopf hängen
5. Du schiebst langsam deine Hüfte an der Wand nach oben
5. Du streckst die Beine durch
6. Du lässt im Rücken und Brustwirbelsäule los
Genieße die Streckung einen Moment, dann wieder Beine beugen
und wiederholen.

Ich wünsche euch viel Spaß beim Nachmachen und vielleicht sehen
wir uns im Faszien-Kurs in den Moortherme. 

Ich freu‘ mich auf euch, Eure Faszio-Trainerin Marion

Gesundheits-Tipp

Die Buchhandlung für Bad Bederkesa und umzu. 
Fit für das zweite Schulhalbjahr und Abitur

Lernhilfen für 1. bis 11. Klasse und Wissen für das Abitur gibt es bei uns.
Schreib- und Büromaterial in guter Qualität, Lamy, Pelikan u.v.m.

Vom Tintenfass bis Kassenbuch – gerne bestellen wir Ihre Wünsche.

Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 8 · 27624 Geestland
Tel. (04745) 6036 · info@buchhandlung-schliesske.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)7077
Telefax: (04745)7082

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de
Amtsgericht Tostedt, HRB 111013
Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister
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Fortsetzung „Unsere Landschaft”
Das Bild der Landschaft des waldarmen Flachlandes wird unter ande-
rem geprägt durch
Wallhecken (Knicks):
Sie sind historische Heckenanlagen auf Wällen in der Feldflur. Verbrei-
tet kommen sie in waldarmen Ländern Nordwest-Europas vor, die vom
atlantisch, maritimen Klima beeinflusst werden.
Die ausschlagsfähigen Gehölze, vor allem Eichen und Hainbuchen,
wurden niederwaldartig in ca. 15- bis 30-jährigen Zeitabschnitten auf
den Stock gesetzt, bzw. in Bodenhöhe abgeschlagen. Sie dienten der
Brennholzversorgung, der Gerbrindenherstellung (Lohe) und in be-
grenztem Umfang als Bauholz.
Besondere Bedeutung haben die Wallhecken für ein ausgeglichenes
Kleinklima; außerdem begrenzen sie teilweise noch heute als histori-
sche Strukturen das Flächeneigentum bäuerlicher Betriebe.
Heute haben sie weitgehend durch die Flurbereinigungen ihre ei-
gentlichen Nutzungsfunktionen verloren und haben sich vielerorts
über Jahrzehnte zu reinen Baumreihen entwickelt. Oft sind sie auch
zur Gewinnung von zusätzlichen landwirtschaftlichen Produktionsflä-
chen geschädigt oder völlig beseitigt worden (siehe Foto).

Als gesetzlich geschützte Landschaftsbestandteile nach Bundes- und
Landesnaturschutzrecht ist aus ökologischer Sicht eine fachgerechte
Bestandspflege notwendig. Die Naturschutzstiftung des Landkreises

hat in den Gemeinden Wurster Nordseeküste und Schiffdorf dazu bei-
spielhafte Sanierungsprojekte entworfen und durchgeführt.
Grundsätzlich kann eine optimale Struktur der Wallhecke mit folgen-
den Maßnahmen hergestellt werden:
1. Bei der Auflichtung der Baumreihen muss ein Abstand der Bäume
von mindestens 8 Metern eingehalten werden, damit die meist nur
noch spärlich vorhandenen Sträucher und die Kraut-Flora ausrei-
chend Licht fü� r ein optimales Wachstum zur Verfügung haben.
Bei der Entnahme zu dicht stehender Bäume ist zu berücksichtigen,
dass absterbende und tote möglichst zu schonen sind, denn im Ab-
lauf ihrer natürlichen Zersetzung entstehen wertvolle Habitate für
Höhlenbrüter, Fledermäuse, Insekten und Baumpilze.
Bei der Aufarbeitung gefällter und umgestürzter Bäume sollten
Stammholzstücke an Ort und Stelle verbleiben. Gehäuft gelagerter
Strauchschnitt dient kleinen Singvögeln als Niststätte.

2. Der Wall muss in ursprünglicher Breite mit beidseitigen Saumstrei-
fen von 1 Meter durch Zäunung vor Überweidung und Pflugschä-
den geschützt werden.

3. Neu- und Ersatzpflanzungen mit heimischen, standortsgerechten
und Wuchsbezirks angepassten Straucharten sind zur vertikalen
Strukturbildung unbedingt notwendig.

Alleen:
Es sind Baumreihen entlang von Straßen und Wegen mit zum Teil kul-
turhistorischem Hintergrund. Sie bestehen meist einheitlich aus einer
Baumart, wie Linde, Ahorn, Eiche, Pappel und Buche. Da sie nach Na-
turschutzrecht wertvolle geschützte Landschaftsbestandteile sind,
brauchen sie fachkundige Pflege:
1. Verkehrssicherheitsgefährdende, durch Bodenversiegelung und
Wurzelverletzungen erkrankte Exemplare sind auch durch andere, Bo-
den und Standort geeignete Baumarten, wie Winter- und Sommerlin-
de (Tilia cordata und T. platyphyllos), Spitzahorn (Acer plantanoides),
Vogelkirsche (Prunus avium), Wildapfel (Malus sylvesris), in begrenz-
tem Umfang Feld- und Flatterulme (Ulmus minor und U. laevis) zu er-
setzen.
2. Der Aushieb von Wipfeltrieben und Astungen über das geforderte
Maß zur Erhaltung des Lichtraumprofils sind zu unterlassen.
Die Bauhöfe der Straßenbauverwaltungen tragen leider oft dazu
bei, durch übertriebene, aufwendige und fachlich falsche Pflege das
Wachstum der Bäume zu schwächen und das Landschaftsbild zu
verschandeln (siehe Bild).

3. Beigemischte Nebenbaumarten, wie Birken, Ebereschen und ande-
re, sind zu dulden, soweit sie zwischenständig bleiben und nicht in
die Kronen der herrschenden Bäume eindringen.

Horst Backenköhler

Landschaftsplanung

Neuwagen - Jahreswagen - Gebrauchtwagen

• Wir warten, pflegen und reparieren 
alle Fabrikate

• Unfallinstandsetzung
• Reifenservice
• täglich HU und AU
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Los geht’s... mit Elan ins Jahr 2019!
Gerne mit dir zusammen...

www.elektroservice-schulz.de

Auszubildende zur examinierten Pflegefachkraft (3-jährig)
in unserer Ambulanten Pflege ab sofort gesucht.

Bewerbungen bitte an:
Paritätische Dienste Seestadt Bremerhaven GmbH

www.paritaet-bremerhaven.de, Telefon: 0471-49990 

Stellenmarkt

Wir veröffentlichen Ihre private Kleinanzeige kostenlos. Zuschriften 
für Chiffre-Anzeigen senden wir in  einem neutralen Umschlag zu. 
Bitte nennen Sie uns dafür eine Adresse. Anzeigenannahme: 
redaktion@geestland-rundschau.de oder Tel. 04745-7820 218.

Ledersessel 360° drehbar mit
Hocker, 95 €, Tel. 0471- 80042112
od.  Tel. 04745/7439

Couchgarnitur von Kemner, kaum
gebraucht, Sofa zum Liegen klapp-
bar, 300 €, Tel. 04745-1234, Kroll

Dit & Dat
gesucht – gefunden

Ladenlokal
in Bad Bederkesa zu vermieten,

Top Lage, zum 1.4.2019.
Weitere Infos: 0160-603 35 11

Berichte
an die 

Geestland-Rundschau 

senden Sie bitte an:

redaktion@geestland-
rundschau.de

Neu- und Gebrauchtfahrzeuge – Abschleppservice
Unfallschadenbeseitigung – Reifendienst/Einlagerung
Reparaturen aller Kfz-Fabrikate – TÜV/AU-Abnahme
...und Klimaanlagen-Service – jetzt checken lassen.

�
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Ärzte in der Stadt Geestland   – Ärztlicher Notdienst: Tel. 116 117
Ärzte Allgemeinmedizin

Bad Bederkesa
Dr. med. Andreas Gerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230

Dr. med. Claus F. Göhring
Michael Jabs
Gröpelinger Straße 5
Tel. 04745-94720

Daniela Hilgen
Ärztin für Naturheilverfahren, 
Akupunktur und Homöopathie
Pferdemühlendamm 15
Tel. 04745-7237

Dr. med. Thorsten Kiencke
Dr. med. Petra Siemon-Holländer
Bergstraße 6, Tel. 04745-60 73

Dipl. med. Barbara Kreitel
Im Mattenburger Feld 18
Tel. 04745-782382

Langen
Dorothea Arndt
Stefan Zug
Sieverner Str. 11c
Tel. 04743-275565

Dr. Nina Brümmer
Sieverner Straße 29b
Tel. 04743-9121160

Stephan Leuschner
Hausärztliche Versorgung mit 
Schwerpunkt biologische Medizin
Leher Landstraße 14a
Tel. 04743-92960

Ulrich Nawrath
Helmut Schlichte
Leher Landstraße 53
Tel. 04743-93910
Raimund Simon
Ziegeleistr. 21a
Tel. 04743-5681
Neuenwalde
Wolfgang Sander
Peterhüsenberg 3a, 
Tel. 04707-222

Augenarzt
Dr. Volker Röttgen
Bad Bederkesa, Mattenburger Str. 11 
Tel. 04745-781991 
Tel. 04747-874840 (Beverstedt)

Facharzt HNO
Dr. med. Evita Henschel
Langen, Debstedter Str. 9a 
Tel. 04743-911050

Frauenarzt
Dr. med. Matthias Cohrs
Dr. med. Sigrun Köhler
Bad Bederkesa, Heuss-Straße 12 
Tel. 04745-8081

Institut für Radiologie 
& Nuklearmedizin

Debstedt, Langener Straße 66
Tel. 04743-3449850 o. 0471-94440

Kieferorthopäde
Herr Eugen Dawirs
Langen, Leher Landstr. 91 
Tel. 04743 – 2760790

Kinderärzte
Dr. Mirjam Schildger
Bad Bederkesa, Am Markt 4
Tel. 04745-8093
Dr. med. Rolf M. Heppler
Langen, Ziegeleistraße 21a
Tel. 04743-344803-1

Kinder- u. Jugendpsychologie
Prof. Dr. Dietrich Petersen
Debstedt, Spadener Weg 5 
Tel. 04743-913190
Hannelore Timm-Röhnisch
Langen, Debstedter Str. 112 
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
Dr. Norbert Tarara
Langen, Weißdornweg 10-12 
Tel. 04743-911113

Psychotherapie
Dipl. Psych. Gisela Platz
Bad Bederkesa, Zum Hasengarten 6
Tel. 04745-7820270

Tierärzte
Dr. med. vet. Jean Floride
Langen, Leher Landstr. 13 
Tel. 04743-92900
Tierarztpraxis Geestland
Swantje Künkel
Debstedt, Neuenwalder Str. 7
Tel. 04743-9129777
Dr. med. vet. Harald Nagelfeld
Bad Bederkesa, An der Burg 4
Elmlohe, Schafhausenweg 21
Langen, Ziegeleistr. 13 
Tel. 04704-230004

Dr. med. vet. Ralf Surholt
Sievern, Grasweg 18-22
Tel. 04743-3229606
Thomas und Berit Warmann
Nicolai Behrends
Bad Bederkesa, Raiffeisenstr. 55 
Tel. 04745-6101

Urologie
Dr. med. Lutz Buschmeyer
Marcus Hauffe
Fachärzte Urologie & Andrologie
Langen, Leher Landstraße 68 
Tel. 04743-27440

Zahnärzte
Dr. Wahed Baha
Bad Bederkesa, 
Hauptmann-Böse-Str. 4
Tel. 04745-9113245

Dr. Timo Käter
Bad Bederkesa, Seminarstraße 3b 
Tel. 04745-1368

Thomas Kessler
Bettina Kessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725

Dr. med. dent. Michael Kuzaj
Bad Bederkesa, Im Mattenburger Feld 6 
Tel. 04745-1698

Dr. Linneweber
Dr. Grosse & Partner
Langen, Ziegeleistr. 1
Tel. 04743-275527
Tel. 04743-9132333

Dr. med. dent. Gudrun Strecker
Ulrike Lipski
Bad Bederkesa, Bergstraße 23 
Tel. 04745-231

Notrufnummer für Feuerwehr u. Rettungsdienst 112
Notrufnummer für Polizei 110
Polizeikommissariat Geestland 04743 / 928-0
Polizeistation Langen 04743 / 928-270
Polizeistation Bad Bederkesa 04745 / 782980

Gutscheine bitte bis 15.März 2019 einlösen!

Mattenburger Str. 9
Bad Bederkesa
Tel. 04745/9113411
www.tee-nordlicht.de

Bad Bederkesa · Bergstraße 1 · 27624 Geestland · Tel. 04745-80 75
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Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern

Öffnungszeiten & Veranstaltungen
Februar 2019

Denken Sie an Ihre März-Termine! Abgabe bis spätestens 4. Februar 2019 an Dana.Hebener@Geestland.eu

Rathäuser
Bürgerbüro Rathaus 1, Langen, Sieverner Straße 10
Telefon 04743/937-2380
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am zweiten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Bürgerbüro Rathaus 2, Bad Bederkesa, Am Markt 8
Telefon 04743/937-2390
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am ersten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Alle anderen Teams, Telefon 04743/937-1111
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache mit dem/der
Sachbearbeiter/in

Tourist-Information Geestland in der Moor-Therme          
Bad Bederkesa, Berghorn 13, Tel. 04745/9433-5, 
www.geestland.eu, touristik@geestland.eu
Öffnungszeiten: 1. Juli bis 31. August, montags bis freitags 10-17 Uhr
Juli und August zusätzlich samstags und sonntags 10-12 Uhr 
1. September bis 30. Juni, montags bis freitags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Geestland
Tel. 04743/937-2562, buecherei@geestland.eu
In den Ferien samstags geschlossen. 
Bad Bederkesa
Dienstag, Freitag 10.00  – 12.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 15.30 – 18.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr
Langen
Montag bis Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Jeden 2. Samstag im Monat 10.00 – 12.00 Uhr

Moor-Therme Bad Bederkesa
Berghorn 13, Tel. 04745/9433-0, www.moor-therme.de
An der Kasse finden Sie eine große Auswahl aktueller Bademoden!

Allgemeine Öffnungszeiten:
Bade- und Saunaland 
Mo 10.00 - 21.00 Uhr (alle ab 12 Jahre zum Tarif „Ermäßigte“)
Di 10.00 - 21.00 Uhr (ganztägig Damensauna bis 22 Uhr)
Mi 10.00 - 21.00 Uhr
Do 10.00 - 21.00 Uhr (Saunaland bis 22 Uhr )
Fr 10.00 - 24.00 Uhr (ab 21 Uhr FKK-Baden)
Sa 10.00 - 22.00 Uhr 

(bei Aktionen im Bad verlängerte Öffnungszeiten möglich!)
Sonn- und Feiertage 9-20 Uhr

Veranstaltungen in der Moor-Therme 
(Vorankündigung, Änderung vorbehalten)

Frühschwimmen Montag, Mittwoch und Freitag 
von 6.30 bis 8.00 Uhr zu reduzierten Preisen

Spätbaden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ab 19.30 Uhr
zu reduzierten Preisen

Moor-Mittags-Tarif dienstags bis samstags zwischen 10 und 12 Uhr
3 Std. für 1,5 Std.! (gilt nicht in den Ferien und an 
Feiertagen)

Ladies Day jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
Seniorentag jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
Feierabend-Sauna jeden Dienstag (Damensauna) und jeden 

Donnerstag, 17-22 Uhr, zum Sonderpreis von 13 €
Angebot Wasserkurse
Wassergymnastik, Aqua-Jogging, Aqua-Fitness, Aqua-Bike, Babyschwim-
men, Wassergewöhnung und Seepferdchen-Kurse. Es gibt noch freie
Plätze. Bitte sprechen Sie uns an. 
Außerdem gibt es freie Termine für den Gymnastiksaal. Anfragen unter
Tel. 04745/9433-0
Kurs Bauch-Beine-Po:
dienstags 9.30-10.30 Uhr + 18.00-19.00 Uhr
donnerstags 18.00-19.00 Uhr

Kurmittelabteilung Wellness & Moor
Mo-Fr  9.00-18.00 Uhr, samstags 11.00-18.00 Uhr

Alfstedt
09.02. 19.30 Uhr, Theaterabend mit Meckelstedter Theatergruppe, 

Schützenhalle Alfstedt, Schützenverein Alfstedt

Bad Bederkesa

Ambiente Amtsgarten e.V., Offenes Kultur- u. Kunsthaus
Amtsstraße 8, geöffnet von 14.00 -18.00 Uhr an jedem verkaufsoffenen 
Sonntag; Einblicke in die Künstlerateliers von Hilke Sens, Rolf-Jürgen
Bruess und die Kunstschule KUBE. 

Amtsscheunen-Kaffee
Amtsstraße 8, alle Beerster und Gäste sind herzlich willkommen. 
03.02.+03.03. ab 13:00 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune

Amtsscheune Vermietung 
für private Feiern, Seminare usw. Tel. 04745/1318, Tel. 0160/2571599 
Frau Prenntzell, falls nicht erreichbar bitte Tel. 04745/6164

Anonyme Alkoholiker
Treffen jeden Montag, 20.00 Uhr im Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1

Astronomische Vereinigung Elbe-Weser 2000 e.V.
Jeden 1. Dienstag im Monat, 20.00 Uhr, Stammtisch in der Burgschänke 
mit Kurzvorträgen. Informationen u. aktuelle Hinweise www.aew2000.de

Beerster Gewerbeverein
03.02. 13.00-18.00 Uhr, Verkaufsoffener Sonntag 

„Schnäppchenmarkt“, Ortskern, Handelspark, Solarzentrum

Beerster Wochenmarkt
Jeden Freitag, 8.00-12.00 Uhr, Parkplatz „Erlenwiese“

BeneVocale
Dienstags, 20.00 Uhr Chorprobe Gemischter Chor, im kath. Gemeinde-
haus, Haus Berghorn, Gäste sind herzlich willkommen. 
Kontakt:  benevocale@gmx.de oder 04745/78098

Bergster Geschichtsrunde
Interessierte sind herzlich willkommen, Info: Manfred Massow, Tel. 04745-1062
11.02. 15.00 Uhr Schlemmer-Caré, Seebeckstr. 6

BEW Beratungsbüro, Am Markt 10
Tel. 04745-911 27 21, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege, Pflegeversicherung: freitags 10.30 -12.30 Uhr
Schuldnerberatung - Betreuungsverein Bremerhaven: Jeden 2. Dienstag
15.00 -17.00 Uhr und jeden 4. Dienstag 11.00 -13.00 Uhr

Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Anmeldungen unter Tel: 04745/1223, 04745/1557 oder info@bildungs-
kreis-bederkesa.de, Infos unter www.bildungskreis-bederkesa.de
05.02. 18.30 - 20.45 Uhr, Sauer ist nicht lustig - gesunde Ernährung 

im Säure-Basen-Gleichgewicht, Sandra Schramm, 
Schulungsraum der LEB, Heuss-Str. 19, Dienstag, 1 Abend

06.02. 15.00 Uhr, Plattdeutsch-Klönschnack, Fabian Stemmermann, 
Seehotel Dock, Mittwoch

19.02. 18.30 - 20.45 Uhr, “Die drei Ernährungsnaturelle“, gesund 
und leistungsfähig durch die typgerechte Ernährung, 
Sandra Schramm, Schulungsraum der LEB, Heuss-Str. 19, 
Dienstag, 1 Abend

22.02. 16.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, anschließender 
Dia-Vortrag: “Einsame Inseln im Nordmeer - Jan Meyen, 
Bäreninsel, Aleuten und Diomede“ mit Dr. Hans-H. Reinsch, 
Amtshaus, Amtsstr. 8, Freitagnachmittag

26.02. 19.30-21.00 Uhr, Lese- und Gesprächsabende: 
„Erich Kästner zum 120. Geburtstag“, Wiebke Hansen, 
Bücherei Bederkesa am Rathaus, dienstags, 3 Abende
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mittwochs: 09.30 - 12.30 Uhr, Aquarellieren u. Skizzieren, 
freitags: 10.00 - 13.00 Uhr, Portrait, 14-tägig
freitags: 15.00 - 17.00 Uhr, Kreativ-Werkstatt für Kinder, töpfern, 

14-tägig im Wechsel
Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen!

Lesestube im Amtshaus
Amtsstraße 8, geöffnet: dienstags-samstags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Männerchor Bad Bederkesa von 1876 e.V.
Übungsabende des Männerchors jeden Donnerstag 19.30 Uhr,  
Gäste sind herzlich willkommen. Tel. 04745/931203 oder 1428

Morbus Bechterew Ortsgruppe Bad Bederkesa 
Gruppentreffen jeden 1. Mittwoch im Monat von 19.15-20 Uhr im 
„Moortreff” in der Moor-Therme, Infos: Tel. 04708/446, Johann Reuter
Wassergymnastik, jeden Montag von 20-20.30 Uhr
Trockengymnastik, jeden Mittwoch von 20-21 Uhr

Mühle
www.windmuehle-bederkesa.de, Führungen unter Tel. 04745/458 oder
04745/9433-5. 

Museum Burg Bederkesa
Amtsstr. 17, Tel. 04745/94390 (Verwaltung), 04745/7302 (Museumskasse),
www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de
Geöffnet: Oktober bis April, Di-So 10.00-17.00 Uhr, 
Eintritt: Erwachsene 3,00 €, Kinder 0,50 €
24.02. 17.15 Uhr, Kammerkonzert

Museum des Handwerks Bad Bederkesa e. V.
Tel. 04745/1819, Heubruchsweg 8, www. handwerksmuseum-bederkesa.de
Das Museum ist bis einschließlich März 2019 geschlossen. 
Gruppenbesuche und Führungen können weiterhin unter 
Tel. 04745/1023 vereinbart werden.

Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.
Infos: Tel. 04745/7169, www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de
Regelfahrtage ab Bahnhof Bederkesa nach Bremerhaven

Musikschule Bederkesa e.V.
Chor der Musikschule, donnerstags 19.45 Uhr, Seniorenwohnstätte 
„Am See”, Heussstraße. Weitere Infos: Musikschule Bederkesa e.V., 
Tel. 04745/5055. Neue Chorsänger- und Sängerinnen sind herzlich 
willkommen.

Rentenberatung
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat kostenlose Rentenberatung im
Rathaus 2, Hauptmann-Böse Zimmer, R. 308, Bad Bederkesa, Am Markt 8,
Rolf Drechsler, Versichertenältester für den Landkreis Cuxhaven. 
Terminvereinbarung unter Tel. 04744/2826 oder Mobil 0170/6840582

Rentenberatung
Kostenlose Rentenberatung und Hilfestellung bei der Antragstellung
durch den Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
Bund Helfried Fritz, Am Begrabenholz 4. Terminabsprache: Tel. 04745/7527

Rheumaliga Niedersachsen e.V.
AG Wesermünde-Drangstedt. Ansprechpartnerin Herma Balzer, 
Tel. 04704/644, Sprechstunde jeden 1. Montag und jeden 3. Mittwoch
im Monat in der AOK Bremen/Bremerhaven von 13-16 Uhr

Senioren Union Gemeindevereinigung Bederkesa
Nichtmitglieder und Gäste stets herzlich willkommen! Boulen jeden 2. Mittwoch
im Frühling bis Herbst, je nach Wetterlage und Absprache, Tel. 04745-7332

Solarzentrum Nord e.V.
Drangstedter Str. 37, Tel. 04745-931000
Regelmäßige Informations-Vorträge zur Nutzung und Wirtschaftlichkeit
von erneuerbaren Energien im (vorhandenen) Haus.
Jeden ersten Sonntag im Monat, 14 Uhr: Info-Vortrag
Jeden zweiten Freitag im Monat, 10 Uhr: Info-Frühstück
Jeden dritten Dienstag im Monat, 17 Uhr: Info-Abend

SPD Ortsverein Geestland                                               
Treffen jeden zweiten Mittwoch im Monat ab 19.30 Uhr in der Burgschänke
Bederkesa, Amtsstraße 15. Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen

Trauercafé
Beerster Tagespflege, Bergstr. 12a, Kontakt: Helga Hesse, 
Tel. 04743/3445411 und Sabine Heinsohn, Tel. 04745/7418. 
Geöffnet jeden 2. Sonntag im Monat, 14.30-17.00 Uhr

Bündnis 90/Die Grünen / OV Bederkesa-Langen
Treffen jeden ersten Mittwoch im Monat. Gäste sind erwünscht und
herzlich willkommen. Tel. 04745/7269. Unsere Homepage ist 
www.grüne-bederkesa.de

CDU-Frauen-Union 
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, Gäste und Interessierte sind jeder-
zeit gerne gesehen. Informationen bei Annette Weinle, Tel. 04745-1214.

05.02.  19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung im Schlemmer-Caré 
als Gast kommt Frank Berghorn

Diakonisches Werk des
Ev.-luth. Kirchenkreises Wesermünde
Mattenburger Straße 30, www.kirche-wesermünde.de
Soziale Schuldnerberatung: Tel. 04745-7834230; Schwangerschafts-,
Ehe-, Lebens- und Sozialberatung, Vermittlung von Kuren, Ambulanter
Hospizdienst: Tel. 04745/7834200.
Alle Terminvereinbarungen Mo - Do 9.00-17.00 Uhr, Fr 9.00 -12.00 Uhr.

Die Schleuse
Flohmarkt-Annahmestelle: M. Ühlken, Tel. 04704/930160

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 2. Mittwoch in Langen und jeden 4. Mittwoch im Monat 
in Bad Bederkesa. Mit der Bitte um Anmeldung. Gruppensprecherin: 
Johanna Pfleging, Tel. 04743/911417, fms-cuxhaven@ewetel.net

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Montags ab 17.15 Uhr, Schwimmausbildung für Anfänger und Jugend-
schwimmer, mittwochs ab 20 Uhr, Rettungsschwimmausbildung und
Training. Infos: Andreas Thiessen, Oberster Kamp 2, Tel. 04745/7689

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
DMSG Kontaktgruppe Bad Bederkesa-Landesverband Niedersachsen e.V.
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr im DRK Wohnheim, Fehren-
kamp 41. Birgit Schlake, Tel. 04745/6413 u. Heino Abbenseth, Tel. 04745/326

Die Tafeln – Essen wo es hingehört
Jeden dritten Mittwoch im Monat um 11.30 Uhr Tafelausgabe im 
Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1, Info Tel. 04745/346

Evangelisches Bildungszentrum
Bad Bederkesa, Information Tel. 04745/9 49 50 
info@ev-bildungszentrum.de, www.ev-bildungszentrum.de 

Hand in Hand Kaufladen
Mattenburger Straße 52a. Öffnungszeiten: Mi. 14.00-17.00 Uhr und
Do. 10.00-12.00 Uhr. Infos und Kontakt: Die Schleuse e.V., Tel. 04745/781123

Jugendhilfestation Bederkesa-Schiffdorf
Margaretenweg 2, Tel. 04745/7825910, bederkesa.jhs@paritaetischer.de.
Sprechzeiten: Montag und Freitag 9-12 Uhr, Dienstag 13-16 Uhr, Donners-
tag 14-18 Uhr oder nach Vereinbarung

Katholische Kirchengemeinde St. Benedikt
Kirche täglich von 8.00 -18.00 Uhr geöffnet
jeden Dienstag, 17.00 Uhr, Hl. Messe oder Rosenkranzgebet
jeden Donnerstag, 17.00 Uhr, Rosenkranzgebet
jeden Samstag, 18.30 Uhr, Vorabendmesse 

Kindertagespflegepersonen
Jeden letzten Freitag im Monat (außer in den Schulferien) 20 Uhr
Treffen der Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), ev. Gemeinde-
haus, Tel. 04745-782379

Kino in der Amtsscheune
Kartenvorbestellung unter Tel. 04745-94335
01.02. 19.00 Uhr, „Daniel und Kathie”

Kreiskantorei
Chorprobe mittwochs 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus (nicht in den
Schulferien). Chorleiter: Timo Corleis, Tel. 04164/878808 o. Tel. 0162/9696992

Kunstschule KUBE Bederkesa
Amtsstraße 8, 27624 Geestland, www.kunstschule-bederkesa.de
Information und Anmeldung: Tel. 04745/5151, Neueinsteiger sind jeder-
zeit herzlich willkommen! 
montags: 09.00 -11.30 Uhr, Offenes Atelier, 
montags: 17.30 - 20.30 Uhr, Großflächig am Montag,
dienstags: 09.30 - 11.30 Uhr, Rund ums Zeichnen, 
dienstags: 15.00 - 16.30 Uhr, Malen und Modellieren, 
dienstags: 16.30 - 18.00 Uhr, Kinderatelier, 
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Turn- und Sportverein Bederkesa von 1896 e.V.
Geschäftsstelle Seminarstr. 10, Tel. 04745/1296, www.tsv-bederkesa.de
Die Öffnungszeiten der Geschäftsstelle sind nunmehr Dienstag von 
15-17 Uhr und Donnerstag von 8-10 Uhr.
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.

VDK 
Geschäftsstelle Cuxhaven, Tel. 04721/666366. Sprechzeiten in Bad
Bederkesa, Margaretenweg 2 (ehem. Jugendherberge). Jeden 2. Freitag
im Monat von 9-11 Uhr. Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

Debstedt
Geestland-Chor: Chorprobe jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Heimatmuseum Debstedt
Heimat- und Museumsverein Debstedt e.V., Kirchenstraße 6, Infos: 
Tel. 04743/911352 

Handarbeiten, Spinnen, Weben: jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat, 14-17 Uhr
Klöppelrunde: dienstags, alle 14 Tage grade Wochen, 17-19 Uhr
Puppenhausfreunde, Arbeitskreis für Miniaturgestaltung: jeden 
1. Montag im Monat, 16-19 Uhr
Künstlertreff, Arbeitskreis künstlerische Aktivitäten: jeden 2. u. 4. Sonn-
abend im Monat, 15-19 Uhr

Drangstedt
03.02. Grünkohlwanderung, Schützenverein
05.02. Jahreshauptversammlung, Förderverein der Kirche
08.02. Plattdeutsches Theater (Mensa), Förderverein Schule
09.02. Jahreshauptversammlung, TSV Drangstedt
10.02. Grünkohlwanderung, Gemischter Chor
10.02. 9.30 Uhr, Preisdoppelkopf und Preisskat, Sportheim, TSV
15.02. Jahreshauptversammlung, DRK
22.02. Jahreshauptversammlung, Feuerwehr
23.02. Skat und Kniffel, Schützenverein
24.02. 9.30 Uhr, Preisdoppelkopf und Preisskat, Sportheim, TSV
27.02. Jahreshauptversammlung, Förderverein Kindergarten

Elmlohe
Chor „Zwischentöne“: jeden Dienstag 19.30-21.00 Uhr Chorprobe, (nicht in den
Schulferien),  Gemeindehaus Im Wiebusch 12, Leitung: Ulrike Brick wedel. 
Infos: Tel. 04704-230724 oder „Zwischentöne“ auf Facebook

01.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Krombacher Hof, 
Schützenverein

07.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Förderverein Kirche
08.02. Jahreshauptversammlung, Westerntheaterverein, Elmtown 
10.02. 10.00 Uhr, Kohlwanderung, Angelverein
15.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Krombacher Hof, 

Reitverein
22.02. 19.00 Uhr, Spieleabend, TSV

Flögeln
01.02. 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Reithalle, Reitverein
01.02. 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Feuerwehrhaus, 

Förderv. Feuerwehr Fickmühlen
02.02. 19:30 Uhr, Preisskat/Knobeln Vereinsheim ASV OG
04.02. 19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Seebeck, Förderverein 

Feuerwehr
04.02. 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Seebeck, 

Freiwillige Feuerwehr
05.02. 20:00 Uhr, Stammtisch Oldtimerfreunde Flögeln, 

Gasthof Bensen
08.02. 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Seebeck, TSV
09.02. 10:00 Uhr, Kohlwanderung, Bensen Oldtimer-Freunde
09.02. 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, SchießSpAnl., 

Schützenverein
10.02. 10:00 Uhr, Winterwanderung Schützenhaus, 

Schützenverein Fickmühlen
13.02. 14:00 Uhr, Seniorenkreis Pfarrscheune Kirchengemeinde
16.02. 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Bensen, 

Kameradschaft ehem. Sold.
21.02. 20:00 Uhr, Kulturtage Schießsportanlage VGFV
22.02. 20:00 Uhr, Kulturtage Schießsportanlage VGFV
23.02. 20:00 Uhr, Kulturtage Schießsportanlage VGFV
24.02. 14:30 + 19:00 Uhr, Kulturtage Schießsportanlage VGFVH

Holßel
02.02. 9.00 Uhr, Holzauktion des Interessentenforsts, Treffpunkt 

am Holßelerfeld

Planungs- u. Ingenieurbüro 

Andreas Haye
Rasen mähen · Kanten schneiden · Vertikutieren
Düngen nach Bedarf · Baumschnittarbeiten 
Beete Unkraut jäten · Hecken u. Büsche schneiden
Abfuhr von Gartenabfall u.a. 

... weiteres bei Kontakt
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14.02. 20.00 Uhr, Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossen-
schaft in der Gaststätte “Jägerhof”

15.02. 18.00 Uhr, Kindergottesdienst im Gemeindehaus
17.02.   14.30 Uhr, “Gemütliches Beisammensein” im Heimathaus 

Schule Holßel
19.02. 14.30 Uhr, Seniorennachmittag zum Thema Gesundheit im 

Gemeindehaus der Kirchengemeinde
22.02. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung des Schützenvereins 

Holßel
22.02. 19.00 Uhr, Singewochenende der Kirchengemeinden Holßel, 

Bremerhaven und Ringstedt in Bremerhaven
23.02 9.30 Uhr, Fortsetzung des Singewochenendes der Kirchen-

gemeinden in Bremerhaven
23.02. 14.00 Uhr, Eiswette des TSV Holßel am Dorfgemeinschafts-

haus
24.02 10.00 Uhr, musikalischer Gottesdienst in Bremerhaven unter 

Leitung von Kirchenmusiker Hauke Scholten

Hymendorf
03.02. 10.00 Uhr, Grünkohlwanderung für alle, Treffpunkt: Waldweg
15.02. 19.30 Uhr, Preisskat und Knobelabend des Sportvereins, 

Dorfgemeinschaftsanlage
16.02. 10.30 Uhr, Grünkohlwanderung der Landfrauen, 

laut Einladung
24.02. 14.00 Uhr, Tauferinnerungsgottesdienst, Kapelle

Imsum
„Aktive Kirche – Sei dabei!“
01.02. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung im Gemeindehaus
03.02. ab 14.30 Uhr Kirchencafé Klingelbüdel im Gemeinde-

haus
10.02. 12.00 Uhr, Suppenessen im Gemeindehaus, Anmeldung 

erforderlich

Köhlen
03.02. 14.00 Uhr, „Mensch-ärgere-dich-nicht“ (DGH), Frauenchor
04.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung (Scheper), Jagd-

genossenschaft
07.02. 19.30 Uhr, Bördeversammlung (Scheper), Schützenverein
08.02.  20.00 Uhr, Mitgliederversammlung (Scheper), Angelsport-

verein
09.02. 19.30 Uhr, Doppelkopf/Knobelabend (DGH), Schützenverein
14.02. 14.00 Uhr, Seniorennachmittag Vortrag der Polizei, 

Seniorentreff
14.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung (Scheper), Rot-Weiß 

Köhlen
22.02. 19.30 Uhr, Theaterabend (Scheper), „De Plattdütschen“
23.02. 19.30 Uhr, Theaterabend (Scheper), „De Plattdütschen“
24.02. 14.00 Uhr, Theaternachmittag (Scheper), „De Plattdütschen“
27.02. 19.30 Uhr, Theaterabend (Scheper), „De Plattdütschen“

Kührstedt
02.02. 18.00 Uhr, Grünkohlsternwanderung, Schützenhalle Kührstedt,

TSV Kührstedt
08.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenhalle Kührstedt,

TSV Kührstedt
10.02. 14.30 Uhr, Kindermaskerade, Schützenhalle Kührstedt, 

TSV Kührstedt

Langen

BEW Beratungsbüro, Lehmkuhlsweg 1
Tel. 04743-913 20 42, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege, Pflegeversicherung: Montag – Freitag 
9.30-11.30 Uhr und Montag – Donnerstag 15-16 Uhr
Schuldnerberatung - Betreuungsverein Bremerhaven: jeden 2. Dienstag
11-13 Uhr und jeden 4. Dienstag 15-17 Uhr

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 2. Mittwoch in Langen und jeden 4. Mittwoch im Monat
in Bad Bederkesa. Mit der Bitte um Anmeldung. Gruppensprecherin: 
Johanna Pfleging, Tel. 04743/911417, fms-cuxhaven@ewetel.net

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz-Ortsgruppe
Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de oder 04706/1629
Dienstags 17-18.30 Uhr, Training für 6-18-Jährige, 14-tägig, Kreisgy, 
Dienstags 20.45-22 Uhr, Training ab 16 Jahren, Kreisgy

Donnerstags 17-18.15 Uhr, Training für (angehende) Rettungsschwimmer,
Kreisgy, 

Samstags 14.00-15.00 Uhr, Bad 3, Training für 6–14-Jährige/
Schwimmen für die ganze Familie 
Infos dazu bei Birgit Saul, Tel. 04706/1629, 
birgit.saul@langen-sievern.dlrg.de

Nicht in den niedersächsischen Schulferien

Guttempler-Gemeinschaft Langen
Gemeindehaus St. Petri Kirche Langen, Kapellenweg 7a. Ansprechpartner
Tel. 04743/8101 oder 04707/459. 
Jeden Mittwoch ab 20 Uhr Vertrauliche Beratung für Alkoholgefährdete
und deren Angehörige

Kirchengemeinde Langen
01.,08., 15.,22.02. 18.00 Uhr, Posaunenchor, Kirchenzentrum
04., 11., 18., 25.02. 19.30 Uhr, Kantorei, Kirchenzentrum
05.02.      19.00 Uhr, Männerkreis, Gespräche und Informationen 

zu Themen aus Gesellschaft, Umwelt und Kirche, 
Kirchenzentrum

06., 12., 19., 26.02. 10.00 Uhr,  Krabbelkäfer, Kirchenzentrum
07.01.      19.00 Uhr, Kaminrunde, Kirchenzentrum
12.02.       19.30 Uhr, Mia’s, Treffpunkt für Frauen in der Lebensmitte 

mit Gesprächen und Themen zu Spirituellem, Gesellschaft-
lichem und Alltäglichem, Kirchenzentrum

13.02.       19.30 Uhr, Werkstatt Glauben, Gespräche und Arbeit zu 
Fragen des Glaubens und Christseins, Kirchenzentrum

14.02.      18.00 Uhr, Lesotho-Gruppe, diese Gruppe hilft armen und 
verwaisten Schulkindern in Lesotho, Kirchenzentrum

15.02. 15.00 Uhr, Seniorenkreis, Kirchenzentrum
22.02. 19.30 Uhr, Gesprächsrunde für Frauen, Kirchenzentrum
24.02. ab 16.00 Uhr, Kirchencafé

SPD AG 60 plus Geestland Langen
Treffen jeden letzten Dienstag im Monat um 15.00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte „Villa Mayer“, Leher Landstraße 14 in Langen. Gäste sind
herzlich willkommen. 

St.-Petri- Kirchengemeinde
St.-Petri-Kirche, Kapellenweg 7 a, 27607 Geestland, Tel. 04743-912331

Volkshochschule im Landkreis Cuxhaven e.V.
Debstedter Str. 5 a, 27607 Geestland, Tel. 04743 9221-0, Di., Mi., Fr.,
www.vhs-lk-cux.de 

06.02.-13.03. 18:00-20:15 Uhr, Digitales Fotografieren –
meine Kamera und ich, Langen, Haus der Begegnung 

07.02.-28.03. 17:30-18:30 Uhr, Meditation – der Weg zu dir selbst, 
Langen, Grundschule am Hinschweg 

13.02 19:00-21:30 Uhr, Vermietungseinkünfte in der Steuer-
erklärung, Langen, VHS Lindenhof Zentrum

15.02.-22.03. 17:00-19:15 Uhr, Einstieg in Windows 7/10 und 
Office 2010/2013, Langen , Haus der Begegnung 

16.02. 15:00-18:00 Uhr , Workshop für alleinlebende 
Menschen,
Langen, Haus der Begegnung 

18.- 22.02. 9:00-16:30 Uhr, BU Spanisch intensiv A1-Teil1 Langen, 
VHS Lindenhof Zentrum

19.02.-07.05. 19:20-20:50 Uhr, Japanisch für Anfänger, Langen, 
VHS Lindenhof Zentrum

20.02.-29.05. 18:00-19:30, Italienisch für Anfänger I A1, Langen, 
VHS Lindenhof Zentrum

22.-23.02. 18:00-20:30 Uhr  Fußreflexzonenmassage für den 
Hausgebrauch, Langen, Haus der Begegnung

27.02.-20.03. 17:30-18:30 Uhr  Frühlingzeit, Osterzeit – Laubsägezeit, 
Langen, Oberschule Nordeschweg 

Wochenmarkt
Jeden Freitag 7-13 Uhr im Lindenhof

Lintig
15.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Roes Gasthof, Landjugend
24.02. 14.30 Uhr, Kinderfasching, Gasthof Roes, MTV Lintig, 

kl. Eintrittsgebühr

Neuenwalde
Jeden Montag, 16.30 Uhr und 19.00 Uhr, EDV-Club, Haus der Vereine
Jeden Montag, 18.00 Uhr, Alphornbläser, Übungsabend, Haus der Vereine
Jeden Montag, 18.00 Uhr Jugendfeuerwehr, Übungsabend, Feuerwehrhaus
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Die Termine sind ein Auszug aus dem Angebot. Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. 
Um Fehler und Missverständnisse zu vermeiden, können nur  schriftlich  zugesandte Veranstaltungstermine  veröffentlicht werden.

Jeden Montag, 20.00 Uhr, Posaunenchor, Übungsabend, Gemeindesaal
Jeden 2. Dienstag, 18.30 Uhr, Dorfbücherei geöffnet, Haus der Vereine
Jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, DRK-Töpfergruppe, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 16.00 Uhr, EDV-Club, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Chorprobe Geestlandchor, Gemeindesaal
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Chorprobe Gemischter Chor, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Schwimmstunde, TSV, Moor-Therme
Jeden Freitag, 16.00 Uhr, Training Bogenabteilung des Schützenvereins 
(Jugend, ab 18.00 Uhr Erwachsene), Bogenstand am Schützenhaus
Jeden Freitag, 18.00 Uhr, Jugendfeuerwehr, Übungsabend, Feuerwehrhaus

01.02. 19.00 Uhr, Preisskat Fußballabteilung; TSV, Gaststätte 
„Zur Traube“

02.02. 9.30 Uhr, Kindergottesdienstmorgen, Ev. Kirchengemeinde, 
Gemeindesaal

02.02. 13.00 Uhr, Jugendfußballturnier, TSV Imsum, Sporthalle
03.02. 13.00 Uhr, Jugendfußballturnier, TSV Imsum, Sporthalle
03.02. 10.00 Uhr, Kohlwanderung, HSV-Fanclub, Wanna
03.02. 17.00 Uhr, Gebetszeit im Kloster, Ev. Kirchengemeinde
05.02. 14.30 Uhr, Klönschnack, DRK, Haus der Vereine
06.02. 14.30 Uhr, Frauenkreis, Ev. Kirchengemeinde, Gemeindesaal
08.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Reit- und Voltigierclub, 

Haus der Vereine
09.02. Damen-Fußballturnier, JSG Altenwalde, Sporthalle
10.02. 9.00 Uhr, NFV-Jugendfußballturnier, TSV, Sporthalle
10.-24.02. Eröffnung 11.00-17.00 Uhr (10.02. ), 20. Kunstausstellung 

„Bilder im Gemeindehaus“, Bederkesaer Str. 22
10.02. 10.00 Uhr, Heimatmusum geöffnet
12.02. 19.30 Uhr, Vortrag: „Chic, preiswert und doch nachhaltig“, 

LandFrauenv. Krempel, Feuerwehrhaus Krempel
13.02. 19.45 Uhr, Handarbeits- u. Klönkreis, Ev. Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal
14.02. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Gemischter Chor, 

Haus der Vereine
15.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Angelsportverein, 

Gaststätte „Zur Traube“
16.02. 10.00 Uhr, Kohlwanderung, Reitsportverein, ab „Theesberg“
16.02. 14.00 Uhr, „Bilder im Gemeindehaus“ (Ausstellung), 

Ev. Kirchengemeinde
16.02. 14.00 Uhr, Heimatmusum geöffnet
16.02. 14.00 Uhr, Leichtathletik-Sportfest, TSV, Sporthalle
16.02. 18.00 Uhr, Grünkohlparty, Reitsportverein, Reitsporthalle
17.02. 10.00 Uhr, Angelscheinausgabe, Angelsportverein, 

Gaststätte „Zur Traube“
17.02. 14.00 Uhr, „Bilder im Gemeindehaus“ (Ausstellung), 

Ev. Kirchengemeinde
17.02. 14.00 Uhr, Heimatmusum geöffnet
17.02. 19.00 Uhr, Abendgottesdienst, Ev. Kirchengemeinde, Kirche
18.02. 20.00 Uhr, Stammtisch, Gewerbeverein, Gaststätte „Zur Traube“
20.02. 19.00 Uhr, Unterbrechung im Alltag, Ev. Kirchengemeinde, Kirche
22.02.        20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, TSV, im Gemeinschaftsraum

des Umkleidegebäudes am Sportplatz in der Radelskuhle
23.02. 9.00 Uhr, Jugendfußballturnier, TSV, Sporthalle
23.02. 15.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, DRK, Haus der Vereine
23.02. 14.00 Uhr, „Bilder im Gemeindehaus“ (Ausstellung),

Ev. Kirchengemeinde
23.02. 14.00 Uhr, Heimatmusum geöffnet
24.02. 14.00 Uhr, „Bilder im Gemeindehaus“ (Ausstellung), 

Ev. Kirchengemeinde
24.02. 14.00 Uhr, Heimatmusum geöffnet
27.02. 19.45 Uhr, Handarbeits- u. Klönkreis, Ev. Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal

Ringstedt
01.02. 19.00 Uhr, Übergabe Sportabzeichen, Froschkönig, TSV
01.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Froschkönig, TSV
02.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Froschkönig, 

Reit- und Fahrverein Ringstedt
06.02. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Feuerwehrhaus, 

Förderverein Freiwillige Feuerwehr
07.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Köhlen, Schützenbund 

der Börde Ringstedt
08.02. 09.30 Uhr, Frühstück, Gemeindehaus, Ringster Senioren-Treff
09.02. Grünkohlwanderung, Froschkönig, Tennisverein und TSV
15.02. 20.00 Uhr, Quartalsversammlung, Spaden, Kameradschaft 

ehem. Soldaten
16.02. Altkleidersammlung für Bethel, Kirchengemeinden
17.02. 15.00 Uhr, Kinderfasching, Schützenhalle, Reit-und Fahrverein 

Ringstedt
23.02. 11.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Casino, Reit- und 

Fahrverein Bandholz
24.02. Trainingstag, Halle, Reit- und Fahrverein Bandholz

Sievern
Jeden Montag: Sportfit – Sport und Spaß für alle Altersgruppen, 
19-20 Uhr Sieverner Turnhalle
Jeden Donnerstag 20.00 Uhr Übungsabend des Posaunenchors Sievern
in der Alten Schule. Kontakt für Interessierte: Hubert Schulz, 04743-5714

Jeden 1. Sonntag im Monat von 10 Uhr bis 11:30 Uhr „Das offene 
Bücherregal“ in der Alten Schule. Bücher können kostenlos eingestellt
und auch entnommen werden

02.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Feuerwehrhaus, 
Freiw. Feuerwehr

05.02. 19.30 Uhr, Stammtisch, Zur Ecke, BfS
08.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Zur Ecke, 

Kleintierzuchtverein
14.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Zur Mühle, 

Verkehrsverein
15.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Zur Ecke, Posaunenchor
17.02. 10.00 Uhr, Helferfrühstück, Zur Mühle, Verkehrsverein
22.02. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Zur Pipinsburg, TSV
23.02. 9.30-12.00 Uhr, Männerfrühstück, Gemeindehaus Deb., 

Kirchengemeinde
25.02. 17.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Alte Schule, 

Pipinsburglerchen

Altes Feld 9 · 27624 Geestland · Tel. 04745 - 361

ÖFFNUNGSZEITEN MO–FR von 8.00 – 18.00 Uhr
SA von 8.00 – 13.00 Uhr



Institut f�r Ganzheitskosmetik

Individuelle & professionelle
Schönheitspflege 

von Kopf bis Fuß

Tel. 04745-8096
www.kosmetik-studioclaudianoack.com
27624 Bad Bederkesa
Amselweg 8

Pures Wohlbefinden
Spürbare Harmonie

Aufbauende Energie

Moor-Therme in Bad Bederkesa am See
Berghorn 13 · 27624 Geestland · Telefon 04745/9433-0 ·www.moor-therme.de

Unser Gesundheitszentrum 
in der Moor-Therme

ist anerkannter Leistungserbringer
für Funktionstraining und 

Rehabilitationssport im Wasser 
und Trockenbereich!

Gute Idee...

besser bei uns!

Grünkohlessen 
komplett

12,90 € p.P.

PARTYSERVICE

Tel. 04708-2 48
www.volkens.info

Auf den Sülten 5
D-27576 Bremerhaven
Telefon 0471 - 5 19 09
Telefax 0471 - 5 85 68

E-Mail: info@borch-maler.de

BORCH
M A L E R E I W E R K S T Ä T T E N

Mattenburger Str. 33 · Bad Bederkesa
27624 Geestland · Tel. 04745/2 38

Infos unter: 04743–344 59 50
www.make-personal.de

Das Leben ist zu kurz
für „irgendwann“.


